
STADTENTWICKLUNG

Baubeginn in neuem Quartier  
„Martinshöfe“
Die Martinshöfe nehmen Fahrt auf: Mit einem symbolischen Spatenstich haben Oberbürgermeister 

Clemens Moll und das Projektteam der BUWOG offiziell den Start für die Bauarbeiten gegeben. 
Die vorbereitenden Maßnahmen sind abgeschlossen. Am 4. August 2025 beginnen die Bauarbeiten 
auf dem 3,7 Hektar großen Areal im Herzen der Stadt.
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Stadtfest im August
Bitte vormerken: Am 30. und 31. August findet 
Weingartens traditionelles Stadtfest statt. Natür-

lich gibt es auch wieder einen tollen Flohmarkt. 
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Geistliches Wort
„Gott reist mit”: Das schreibt Pfarrer Horst Ga-

merdinger zum Start in die Urlaubszeit.

lende Wirtschaftlichkeit nicht zulasten von architek-

tonischen, nachhaltigen oder funktionalen Qualitä-

ten des Quartiers geht. Der symbolische Spatenstich 

leitet das baldige sichtbare Baugeschehen ein. Bei 

dieser infrastrukturell und städtebaulich anspruchs-

vollen Quartiersentwicklung in Weingarten kommt 

uns die jahrzehntelange Erfahrung der BUWOG 

in der Realisierung größerer und größter Quartiere 

zugute. Dabei ist wichtig: Qualität geht vor Tempo 

– auch wenn der Baustart in Weingarten mit nach-

vollziehbarer Ungeduld erwartet wird.“

Klarer Plan für die nächsten Schritte

In mehreren Bauabschnitten entstehen in den kom-

menden Jahren auf dem Gelände rund 500 Miet- und 

Eigentumswohnungen, moderne Gewerbe- und Ein-

zelhandelsflächen sowie ein öffentlicher Quartiers- 
platz mit Treffpunkt. Gemeinsam mit der Stadt wur-
den zentrale Bestandteile wie das Mobilitätskonzept, 

der Quartierstreff, das Konzept „Seniorenwohnen“ 
und logistische Abläufe neu gedacht und konkre-

tisiert. Die Anpassungen wurden im aktualisierten 

städtebaulichen Vertrag berücksichtigt.

Ein Vertrag mit dem 

Pre-Construction-Partner 

ZECH für den ersten Bauab-

schnitt (A + B) wurde bereits 

geschlossen, parallel laufen 

die Planungen für die wei-

teren Bauabschnitte (F + G), 

für die ebenfalls Bauanträ-

ge eingereicht wurden. Auch 

das Logistikkonzept für bei-

de Phasen liegt vor.

Text: Sabine Weisel / 

Michael Divé

Bild: BUWOG

Nach einer intensiven Phase der Neujustierung wur-

de der städtebauliche Vertrag zwischen Stadt und 

Investor angepasst. Ziel war es, das Projekt unter 

den aktuell schwierigen Rahmenbedingungen im 

Bauwesen dennoch wirtschaftlich tragfähig und zu-

gleich städtebaulich hochwertig umzusetzen. Das 

Ergebnis ist ein Neustart mit gemeinsamer Hand-

schrift – getragen von Vertrauen und einem klaren 

Bekenntnis zum Standort.

Weingartens Oberbürgermeister Clemens Moll be-

tonte beim Spatenstich: „Die Martinshöfe sind ein 

Schlüsselprojekt für die Weiterentwicklung unserer 

Innenstadt. Nach intensiven Gesprächen und An-

passungen des städtebaulichen Vertrags freue ich 

mich, dass der Startschuss nun erfolgt. Dass wir 

trotz schwieriger Rahmenbedingungen an unserem 

gemeinsamen Ziel festgehalten haben, zeigt: Stadt- 

entwicklung braucht einen langen Atem und starke 

Partnerschaften.“

Daniel Riedl, als Vorstandsmitglied der Vonovia SE 

unter anderem zuständig für das BUWOG-Develop-

ment in Deutschland: „Wir haben immer gesagt, 

dass die BUWOG zum Standort Weingarten steht 

– und die BUWOG hält Wort. In den vergangenen 

Monaten galt es sicherzustellen, dass die herzustel-

Weingartens Oberbürgermeister Clemens Moll (Dritter von links) und 

Bürgermeister Alexander Geiger (Zweiter von rechts) mit Vertretern des 

Bauträgers BUWOG und des Generalunternehmens ZECH beim obliga-

torischen Spatenstich.
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

VOM 25. BIS 31. JULI 2025

WiB in der Sommerpause
Dies ist die letzte Amtsblatt-Ausgabe vor der 
Sommerpause. Die erste Ausgabe nach den Fe-
rien erscheint am Freitag, 12. September. Die 
WiB-Redaktion wünscht allen Bürgerinnen und 
Bürgern eine schöne und erholsame Urlaubszeit! 

Öffentliche Bekanntmachungen
Die Stadt Weingarten veröffentlicht Amtliche 
Bekanntmachungen rechtswirksam auf der Seite 

www.stadt-weingarten.de. Sie können die jewei-
ligen Wortlaute auch nach telefonischer Anmel-
dung unter 0751 / 405-0 einsehen. Unter anderem 
finden Sie diese aktuellen Bekanntmachungen auf 
der Website: 
•  Feststellung der Eröffnungsbilanz der Stadt 

Weingarten zum 1.1.2019
• BP 163.I „Martinshöfe – 1. Änderung“ 

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG

Öffnungszeiten der Verwaltungsgebäude
In den Verwaltungsgebäuden Rathaus, Amtshaus, 
Schussenstraße 9 und 13, Zeppelinstraße 3 und 5 
sowie am Löwenplatz 5 gelten folgende einheit-
liche Öffnungszeiten:
• Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, 
jeweils 9 bis 12 Uhr.
Mittwoch 9 bis 13 Uhr.
Donnerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr.

AUSNAHMEN:
Das Bürgerbüro (Melde- und Passwesen) sowie 
die BürgerInfo im Erdgeschoss des Amtshauses 
(Kirchstraße 2) haben täglich bereits ab 8.30 Uhr 
geöffnet. Die Ausländerbehörde bleibt freitags 
geschlossen.
 
Die BürgerInfo mit angeschlossenem Fundamt 
hat zusätzlich an folgenden Nachmittagen ge-
öffnet:

Montag 14 bis 16 Uhr.
Dienstag 14 bis 16 Uhr.
Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr.

Bitte beachten Sie: Für die Leistungen des Bür-
gerbüros (Melde- und Passwesen) empfehlen wir 
die vorherige Vereinbarung eines Termines. Für 
die Leistungen der Ausländerbehörde (Amtshaus, 
Kirchstraße 2) sowie des Sachgebiets Mahnwesen 
(Verwaltungsgebäude Schussenstraße 13) benöti-
gen Sie zwingend im Voraus einen Termin. Bitte 
nutzen Sie hierfür unseren Service und verein-
baren Sie mit wenigen Klicks online einen Ter-
min unter www.stadt-weingarten.de/termine oder 
melden Sie sich telefonisch bei der jeweiligen 
Sachbearbeitung.
 
Weiterhin ist die Verwaltung zu folgenden Zei-
ten telefonisch erreichbar:

Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 
16 Uhr.
Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17.30 
Uhr sowie
Freitag 8 bis 12 Uhr.

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.

Freitag             
Kloster-Apotheke, Karlstraße 13, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/560260
 
Samstag           
Altdorf-Apotheke, Zeppelinstraße 5, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/43799
 
Sonntag           
Welfen-Apotheke, Boschstraße 12, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/48080
 
Montag            
Müller‘s Apotheke (Kaufland), Karlstraße 21, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/76463641
 

Dienstag          
Storchen-Apotheke, Mittelöschstraße 7, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/91785
Marien-Apotheke, Ravensburger Straße 5, 
88368 Bergatreute, Tel.-Nr. 07527/4653
 
Mittwoch         
Apotheke im Spital, Bachstraße 51, 
88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/3621584
 
Donnerstag      
Waldburger-Apotheke, Hauptstraße 34, 
88289 Waldburg, Tel.-Nr. 07529/974900
Land Apotheke, Kornstraße 16, 
88263 Horgenzell, Tel.-Nr. 07504/91335

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag              
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg 
(0751) 7912570
Telefonische Anmeldung erforderlich.

NOTRUFTAFEL

ALLGEMEINÄRZTLICHE BEREITSCHAFTS- 
PRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 19 Uhr

KINDERÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSPRAXIS 
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 01801 / 116 116 (0,039 €/min.)

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei  110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst/Notarztdienst  112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM /  
STRASSENBELEUCHTUNG

TWS Netz GmbH
Störungsannahme Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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GEMEINDERAT

Neustart für den Integrationsbeirat – jetzt Interesse bekunden!
Nach zehn Jahren wird der Integrationsbeirat der Stadt Weingarten grundlegend neu ausgerichtet. In seiner letzten Sitzung vor der Sommerpause hat 

der Gemeinderat mit großer Mehrheit die überarbeitete Geschäftsordnung beschlossen. Ziel ist es, künftig noch gezielter die Perspektiven von Menschen 

mit Migrationshintergrund in die kommunale Arbeit einzubinden.

Der Integrationsbeirat ist eine Interes-
senvertretung und Mitwirkungsplatt-
form für Menschen mit Migrations-
hintergrund. Er ermöglicht es, eigene 
Anliegen, Ideen und Sichtweisen in die 
städtische Politik einzubringen – und 
das Zusammenleben in Weingarten ak-
tiv mitzugestalten.
Gesucht werden ab sofort engagierte 
Personen mit Migrationshintergrund, 
die mindestens 18 Jahre alt sind, in 
Weingarten leben und Lust haben, sich 
mit ihren Themen und Erfahrungen ein-
zubringen. Besonders willkommen sind 
auch Menschen, die sich bereits ehren-

amtlich oder in ihrer Community en-
gagieren.
Wer Interesse hat, kann bis zum 21. 
September 2025 online eine kurze Inte-
ressenbekundung abgeben. Das Formu-
lar ist einfach auszufüllen – gefragt sind 
Motivation, Herzensthemen und Grün-
de für eine Mitarbeit im Gremium. Die 
Integrationsbeauftragte der Stadt, Kath- 
rin Varbelow, sichtet alle Einsendun-
gen und schlägt dem Gemeinderat eine 
Auswahl vor. Die Berufung der neuen 
Mitglieder erfolgt in der Gemeinderats- 
itzung am 20. Oktober 2025.

Alle Infos rund um das Gremium 

und zur Bewerbung finden Sie on-

line unter www.stadt-weingarten.de/

vielfalt.

Bei offenen Fragen oder dem Wunsch 
nach persönlichem Kontakt hilft auch 
die Integrationsbeauftragte gerne wei-
ter – ihre Kontaktdaten sind ebenfalls 
dort zu finden.
Vielfalt lebt von Engagement.
Vielfalt lebt durch Beteiligung.
Vielfalt lebt durch Sie.
Machen Sie mit!

Text: Sabine Weisel
Bild: Kampagnenfoto

dung unter 0751 / 405-0 einsehen. Unter anderem 
finden Sie diese aktuellen Bekanntmachungen auf 

 Feststellung der Eröffnungsbilanz der Stadt 

Carola Brenner als neue  
Stadträtin verpflichtet
Der Weingartener Gemeinderat wird etwas jünger und weiblicher: Carola Brenner rückt als Mitglied der CDU-Fraktion für Dr. Dietmar Straub nach, 

der aus gesundheitlichen Gründen ausscheidet.

Es war ein herzliches Willkommen im 
Großen Sitzungssaal des Amtshauses: 
Per Handschlag hat Oberbürgermeister 
Clemens Moll Carola Brenner am ver-
gangenen Montag auf die gewissenhaf-
te Erfüllung ihres Amtes als Stadträtin 
verpflichtet.  Brenner – vielen bekannt 
als langjährige Vorsitzende des Gesamt- 
elternbeirats der Weingartener Schulen 
– gelobte Treue der Verfassung, Gehor-
sam den Gesetzen, und das Wohl der 
Stadt und ihrer Einwohner nach Kräf-
ten zu fördern. Sie wird in der Baum-
kommission, der Steuerungsgruppe 
Schulentwicklung und im Technischen 
Ausschuss die Ämter ihres Vorgängers 

Dr. Dietmar Straub übernehmen sowie 
als stellvertretendes Mitglied im Ver-
waltungsausschuss und Gemeindever-
band Mittleres Schussental mitwirken.
 
Der Internist Dr. Dietmar Straub war 
erstmals 1999 für die CDU in den Ge-
meinderat gewählt worden und gehörte 
als ordentliches Mitglied zahlreichen 
Ausschüssen und Beiräten an, etwa 
dem Technischem Ausschuss (2009 
bis 2025), dem Kulturkreis (2004 bis 
2024), dem Beirat für das Haus am 
Mühlbach (1999 bis 2024), dem Ku-
ratorium für Kinderbetreuungsange-
legenheiten (2004 bis 2019) oder der 

Projektgruppe Musems- und Archiv-
konzept (2019 bis 2024). Zudem hat er 
seit der Kommunalwahl im Juni 2024 
als dritter ehrenamtlicher Stellvertreter 
des Oberbürgermeisters bei meist feier-
lichen Anlässen die Stadt repräsentiert. 
2019 zeichnete der Städtetag ihn mit 
der Ehrennadel in Silber aus.
OB Moll dankte Straub für dessen lan-
ges und beeindruckendes ehrenamtli-
ches Engagement und kündigte an, dass 
eine persönliche Verabschiedung nach-
geholt werden solle.

Text und Bild: Carolin Schattmann
OB Clemens Moll gratuliert Carola 

Brenner. 

STABSSTELLE KLIMASCHUTZ

Ferienprogramm: Hitzedetektive 
In diesen Ferien startet ein neues Format für das Ferienprogramm des BUND Ravensburg-Weingarten in Kooperation mit der Stadt Weingarten, Stabs-

stelle Klimaschutz. Die „Hitzedetektive“ sind am 4. August auf der Jagd nach Coolness.

Gemeinsam gehen wir auf Entde-
ckungstour in Weingarten: Wo wird es 
besonders heiß? Und wo gibt es erfri-
schende „Coolspots“, an denen man 
die Hitze gut aushalten kann? Als ech-
te Hitzedetektive macht ihr euch auf 
die Spur der Hotspots und Coolspots in 
eurer Stadt. Zum krönenden Abschluss 

gestaltet ihr euren eigenen grünen 
Coolspot – einen Blumenkasten, den 
ihr bepflanzt und mit nach Hause neh-
men könnt. Das Angebot richtet sich an 
Kinder im Alter von acht bis 15 Jahren.
Wir freuen uns auf euch!

Wann? 4. August, 13 bis 16.30 Uhr
Treffpunkt: Hiltrudschule, St. Longi-
nus-Straße 8
Anmeldung: www.stadt-weingarten.
de/ferienprogramm

Text: Alena Spranger
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VOLKSHOCHSCHULE

Das neue vhs-Herbst-/Winterprogramm
Das Warten hat ein Ende, denn das neue Programm der vhs Weingarten für das Herbst- und Wintersemester ist da! Zu finden ist wieder ein abwechs-
lungsreiches Kursprogramm aus Politik, Gesellschaft, Umwelt, Kultur und Gestalten, Gesundheit, Sprachen und Qualifikationen für das Arbeitsleben. 
Semesterbeginn ist der 22. September 2025, Anmeldungen zu den Veranstaltungen sind jedoch bereits jetzt möglich.

Volkshochschulen sind Orte der Wei-
terbildung, des Zusammentreffens, der 
Inspiration und der Integration, sind vor 
Ort und unterwegs. Um genau diese 
Aspekte aufzugreifen, präsentiert die 
vhs Weingarten im Herbst- / Winter-
semester zum ersten Mal ein fachbe-
reichsübergreifendes Semesterthema. 
Unter dem Titel regional und weltof-

fen findet sich eine bunte Auswahl an 
Veranstaltungen. In der Malwerkstatt 
etwa wirft der Kurs „Sommer- und 
Herbstlandschaften in Aquarell“ einen 
künstlerischen Blick auf unsere Regi-
on. Im Bereich Ernährung befasst sich 
der Kurs „Saisonale Schätze“ mit der 
bunten Vielfalt saisonaler und regiona-
ler Gemüsesorten. Wer eher vom Fern-
weh gepackt wird und sich auf Reisen 
in andere Länder vorbereiten möchte, 
könnte sich für den Arabischkurs im 
zweiten Semester interessieren. 
Für Menschen, die aus der Ferne 
kommen und sich noch mehr auf ihre 
Sprachkenntnisse in Deutsch fokussie-
ren möchten, gibt es ab November den 
neuen „Vorbereitungskurs telc B1“ an 
der vhs Weingarten. Und was könn-
te weltoffener sein als ein Besuch der 
Sternwarte Waldburg, der einen Blick 
in die Sterne gewährt?

Politische Bildung und Vorträge
Der Fachbereich Politik, Gesellschaft, 
Umwelt lädt wieder zu spannenden Ver-
anstaltungen der politischen Bildung 
sowie zum Nachdenken und Mitdis-
kutieren ein. Am 12. November wid-
met sich der Vortrag „Liebe, Leben und 
Tod“ der Geschichte der Gleiwitzer Ju-
den, und zwar in Kooperation mit dem 
Deutsch-Polnischen Freundeskreis, der 
Deutsch-Israelischen Gesellschaft AG 
Bodenseeregion und der Gesellschaft 
für Christlich-Jüdische Begegnung. In 
Kooperation mit der PH findet am 19. 
November der Vortrag des früheren ba-
den-württembergischen Verkehrsminis-
ters Ulrich Müller zum Thema „Politi-
sche Kultur – Verantwortlich handeln 
in verwirrenden Zeiten“ statt. Befassen 
wird sich der Vortrag unter anderem mit 
der Frage, welche Prinzipien politische 
Kultur kennzeichnen.
Eine Veranstaltung mit etwas anderem 
Format erwartet die Besucher im Fe-
bruar mit der Ausstellung „Landtags-
wahl.AI – Hey KI, wen wähl´ ich im 
Ländle?“. In Zusammenarbeit mit dem 
Volkshochschulverband Baden-Würt-
temberg, der Cowork Group Tübingen 
und der Landeszentrale für politische 

Bildung werden durch KI erzeugte Bil-
der gezeigt, die auf Grundlage der ak-
tuellen Wahlprogramme der jeweiligen 
Parteien generiert werden.
Auch das Thema Finanzen findet im 
neuen Semester natürlich wieder seinen 
Platz. Steuertipps für Existenzgründer, 
Selbstständige sowie Kleingewerbetrei-
bende sind Inhalt des gleichnamigen 
Sonntagsseminars am 2. November. Um 
bienenfreundliche Beet- und Balkonbe-
grünung wird es dafür im Online-Im-
pulsvortrag am 23. Oktober gehen.

Kunst und Kultur
Teilnehmende, die kunst- und kultur-
begeistert sind, sich für Literatur, Mu-
sik oder Tanz interessieren  oder selbst 
kreativ tätig werden wollen, finden be-
stimmt ein passendes Kursangebot im 
Fachbereich Kultur und Gestalten. Be-
reits ins zehnte Semester geht in die-
sem Herbst die Reihe „Große Opern der 
Musikgeschichte“, die sich in einem 
dreiteiligen Vortragsformat mit den be-
deutenden Werken der Opernwelt be-
schäftigt. Eine Möglichkeit, eine der 
ganz großen Opern, für viele die „Oper 
der Opern“, live zu erleben, bietet die 
Fahrt zur Bayerischen Staatsoper am 
30. Januar, zur Aufführung von Mozarts 
„Don Giovanni“. Neben der Opernfahrt 
finden sich aber auch eine Tagesexkur-
sion nach Augsburg im Programm so-
wie eine Kunstfahrt nach München zur 
Sonderausstellung „Wie Bilder erzäh-
len“ in der Alten Pinakothek. Neu im 
Fachbereich 2 sind im Herbstsemester 
ebenfalls die Kurse aus dem bildneri-
schen Gestalten „Grundkurs Zeichnen 
– Teil 1 und 2“, in denen das Zeichnen 
von Grund auf erlernt werden kann, so-
wie der Baienfurter Kurs „Vom Foto-
porträt zum dekorativen Poster“. Dieser 
vermittelt anhand relativ einfacher Zei-
chenabläufe auch Anfängerinnen und 
Anfängern, wie aus einer Fotovorla-
ge ein Porträt im Pop-Art-Stil werden 
kann.

Gesundheit und Genuss
Der Programmbereich Gesundheit bietet 
im Herbstsemester wieder ein umfang-
reiches Kursangebot aus den Bereichen 
Entspannung, Fitness und Essen und 
Trinken, das bei einem gesunden und 
aktiven Lebensstil unterstützen kann. 
Dabei findet sich eine Vielzahl an un-
terschiedlichen Themen im Fachbereich 
3: vom Atemtraining über Vorträge zum 
Thema Resilienz, Kurse zu dynamischer 
Integration bis hin zu einer große Aus-

wahl an Kursen zu östlichen Entspan-
nungstechniken. Wer sich, anstatt zu 
entspannen, lieber auspowern möchte, 
findet mit den neuen Kursen „Power 
Body Shape“, „Tabata zum Kennenler-
nen“ und dem Wochenendkurs „Starker 
Start ins Wochenende – Ganzkörpertrai-
ning mit dem Fitnessball“ ausreichend 
Gelegenheit dazu. Im Kurs „Pilates 
meets Yoga“ werden hingegen fließen-
de Yoga- und Stretch-Elemente mit kräf-
tigenden Pilates-Übungen verbunden. 
Doch auch Klassiker wie „Gesunder Rü-
cken“, „Wirbelsäulengymnastik“ und 
„Faszientraining“ finden sich wieder im 
vhs-Programm. Was im Fachbereich Ge-
sundheit eventuell nicht vermutet wird, 
sind Kurse zum Thema Genuss – doch 
auch da hat die vhs einige leckere Über-
raschungen im Programm: Wie wäre es 
zum Beispiel mit dem Kochkurs „Des-
serts – die süße Verführung“ oder dem 
„Barista Basic Seminar“?

Sprachen
Der Fachbereich 4 widmet sich an den 
Volkshochschulen klassischerweise der 
Verständigung. Sowohl Deutschlernende, 
die hier ihre sprachlichen Grundlagen er-
lernen und ihre bereits fortgeschrittenen 
Sprachkenntnisse vertiefen und durch 
Prüfungen belegen möchten, wie auch 
deutsche Muttersprachler, die sich in 
ganz unterschiedlichen Fremdsprachen 
auf Urlaubs- und Geschäftsreisen vor-
bereiten möchten, ihre Sprachkenntnisse 
ausbauen wollen oder auch einmal eine 
ganz neue Sprache ausprobieren möch-

ten, sind hier angesprochen. Gelegenheit 
dazu gibt es im Herbstsemester wieder 
in den Kursen für Anfängerinnen und 
Anfänger ohne Vorkenntnisse in Fran-
zösisch, Italienisch und Spanisch. Neu 
im Programm im Deutschbereich ist ab 
August ein Kurs zur berufsbezogenen 
Deutschförderung, der erstmals an der 
vhs Weingarten an zwei Abenden wö-
chentlich stattfindet und somit Berufstä-
tigen etwas mehr Flexibilität bietet.

Berufliche Bildung
Im Fachbereich der beruflichen Bil-
dung liegt der Fokus vor allem wieder 
auf Online-Formaten, die sich beson-
ders gut mit dem beruflichen Alltag ver-
einbaren lassen.

Kinder
Und natürlich ist im neuen Programm 
auch wieder etwas für die kleinen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer zu finden. 
Wie wäre es zum Beispiel mit dem Fe-
rienmalkurs für Vier- bis Sechsjährige 
oder dem Pasta-Alarm in der Kinder-
kochstube?
Das neue Programmheft finden Sie ab 
sofort in der vhs-Geschäftsstelle, den 
vhs-Kursorten und an vielen Ausla-
gestellen in Weingarten und den Au-
ßenstellen in Baienfurt, Baindt, Berg, 
Fronreute, Schlier und Wolpertswende 
sowie selbstverständlich auf der Web-
site www.vhs-weingarten.de.

Text: Stefanie Lindel
Bild: Sabrina Laux

vhs-Leiter Jürgen Bader mit dem neuen Programmheft.
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STADTFEST 2025

Von Fassanstich bis Flohmarkt – Weingarten feiert!
Am Wochenende des 30. und 31. August verwandelt sich die Innenstadt in ein buntes Festgelände für Jung und Alt.

Der Startschuss für das Stadtfest fällt 

traditionell am Samstag um 11 Uhr, 

wenn Oberbürgermeister Clemens 

Moll mit dem feierlichen Fassanstich 

das Fest offiziell eröffnet. Musikalisch 
begleitet wird der Auftakt von den Bu-

sinenbläsern und dem Städtischen Or-

chester Weingarten auf der Amtshaus-

bühne.
Am Sonntag beginnt der Festtag mit 

einem ökumenischen Gottesdienst um 
10.15 Uhr im Stadtgartenpavillon.
In der gesamten Innenstadt sorgen 21 

Vereine für ein abwechslungsreiches 

Programm – und natürlich auch für le-

ckeres Essen und kühle Getränke. Von 
Livemusik über Tanzshows bis hin zu 
den Klassikern wie Bierrutsche und 
Tunkfass ist alles dabei. Neu in die-

sem Jahr: PingPong-Hole und ein Hob- 

by-Horse-Turnier. Ein musikalisches 
Feuerwerk liefern Livebands wie „Söh-

ne Manfreds“, „Thin Mother“ und „Juke- 
box – Best of 50s to 80s“. Für die klei-
nen Gäste wird’s bunt und spannend: 

Ob Kinderschminken, Hobby-Hor-
se-Basteln, Armbrust-Schießen oder 
Action am Spielmobil – hier ist richtig 
was los!

Nicht fehlen darf der beliebte Floh-

markt rund um den Stadtgarten – ein 
Paradies für alle, die gerne stöbern, feil-
schen und entdecken. Wer selbst einen 
Stand betreiben möchte, kann sich wei-
terhin anmelden – alle Informationen 

stehen auf der städtischen Homepage 
zum Download bereit. Für den Kinder-
flohmarkt bedarf es keiner Anmeldung.
Tipp für Sparfüchse: Am Sonntag ab 16 
Uhr laden alle Vereinsstände zur Happy 
Hour ein – eine ideale Gelegenheit, sich 
zum Abschluss noch einmal durch die 
Leckereien zu probieren.
Also: Kalender zücken, Termin eintra-

gen – und gemeinsam ein unvergessli-
ches Stadtfest erleben!

Der Stadtfest-Flyer mit dem genauen 

Programm liegt ab Mitte August bei den 

Händlern in der Innenstadt, im Touris-

musbüro und im Bürgerbüro aus. 

Online finden Sie ihn 
unter www.stadt-wein-

garten.de/feste oder mit 
dem  QR-Code:

Wichtiger Hinweis an alle Anwoh-

ner und Einzelhändler im Stadtfest-

gebiet:

Es wird ausdrücklich auf die Zufahrts-

beschränkungen rund um das Stadtfest-
gebiet hingewiesen. Die Zufahrten wer-
den bereits am Freitag, 29. August, ab 
18 Uhr gesperrt, eine Befahrung wird 
ab Montagvormittag nach der Straßen-

reinigung wieder möglich sein. Daher 
bitten wir Sie, falls notwendig, Ihr 

Fahrzeug außerhalb abzustellen.

dazu gibt es im Herbstsemester wieder 
Anfängerinnen und 

Deutschförderung, der erstmals an der 

dung liegt der Fokus vor allem wieder 

Bitte beachten Sie, dass auch die Park-

plätze am Stadtgarten, sowie in der 
Gartenstraße aufgrund des Flohmarkts 
nicht zur Verfügung stehen, die Einfahrt 
in die Tiefgaragen „Am Startgarten“ 
und „Löwenplatz“ wird über das ge-

samte Festwochenende möglich sein.
Details zu den einzelnen Sperrun-

gen finden Sie auf der Seite www.
stadt-weingarten.de/feste unter dem 
Punkt Stadtfest / Lageplan.
Alle betroffenen Anwohner werden au-

ßerdem per Einwurf-Anschreiben über 
die genauen Sperrungen und Haltever-
bote informiert.

Text: Anette Hillebrand
Bild: Florian Bodenmüller

Unterwegs – und nie allein
Der Sommer ist da. Für viele beginnt jetzt die schönste Zeit des Jahres: Urlaub, Ausflüge, Reisen. Einfach mal raus – den Alltag hinter sich lassen, den 
Kopf frei bekommen, Neues entdecken.

GEISTLICHES WORT

Manche zieht es weit weg: ans Meer, 
in die Berge, in fremde Städte. Ande-

re bleiben bewusst zu Hause. Endlich 
ausschlafen, die Hängematte, der Ba-

desee um die Ecke. Auch das kann Er-
holung sein.
Was beide eint: Die Sehnsucht nach 

Unterbrechung. Nach einem anderen 
Rhythmus, neuen Eindrücken, echtem 
Leben. Und dann – ganz plötzlich – 
passiert es: Ein unerwarteter Moment 
berührt uns. Die Weite des Himmels. 
Das Lächeln eines Fremden. Ein Ge-

spräch, das nachklingt.
Solche Erfahrungen zeigen: Reisen ist 
mehr als Ortswechsel. Es verändert uns. 
Nicht, weil alles neu ist – sondern weil 
wir anders hinschauen. Offen werden 
für das, was wir sonst übersehen.
In der Bibel heißt es: „Ich will dich 
nicht verlassen noch von dir weichen“ 
(Josua 1,5). Ein Satz, der Menschen 

aufbricht in eine ungewisse Zukunft. 
Und ihnen zusagt: Du bist nicht allein. 
Ich gehe mit. Ob wir unterwegs sind 
oder bleiben – wir sind begleitet. Von 
dem, der uns Freiheit schenkt. Der uns 
staunen lässt über die Welt. Und der 
auch dort schon ist, wo wir noch nicht 

wissen, was kommt.
Ich glaube: Gott reist mit. Still, unauf-
dringlich, aber verlässlich. In Begeg-

nungen, in der Natur, in der eigenen 
Sehnsucht. Vielleicht merken wir es 
nicht gleich. Aber oft spüren wir im 
Rückblick: Da war etwas.
Ich wünsche Ihnen einen Sommer vol-
ler Entdeckungen – außen wie innen. 
Mit offenen Augen. Und dem Vertrau-

en: Ich bin gehalten. Gott geht mit.

Text und Bild: Pfarrer Horst Gamer-
dinger, Evangelische Kirchengemeinde

Kirche im Blick

Die kirchlichen Nachrichten lesen 
Sie ab Seite 13.

SAMSTAG & SONNTAG 
ab 11 Uhr

30. & 31. August
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„Seit 1850 steht Baumgärtner Recy-

cling als Familienunternehmen für das 

effiziente Erfassen von (metallhaltigen) 
Abfällen, um diese fachgerecht aufzu-

bereiten und schlussendlich in den Roh-

stoffkreislauf zurückführen zu können. 
Nachhaltigkeit und regionale Verbun-

denheit prägen unser Handeln seit Ge-

nerationen. Anlässlich des 175-jähri-
gen Jubiläums unterstützt Baumgärtner 
Recycling die Welfenfestkommission 
Weingarten e. V. mit einer Spende – 
als Zeichen unserer Wertschätzung für 
das Engagement rund um das Welfen-

fest und das lebendige Miteinander in 

Weingarten.“
Das Welfenfest wird zwar von der Stadt 

Weingarten mit großem Einsatz unter-
stützt, trotzdem bleibt festzuhalten: Die 
gesamte Organisation, Planung und 
Durchführung des Festes liegt in den 

Händen unserer Vereinsmitglieder und 
erfolgt vollständig ehrenamtlich. Umso 
mehr sind wir auf Spenden wie diese 

angewiesen, um unser Fest in gewohn-

ter Vielfalt durchführen zu können.
Wir bedanken uns herzlich bei der Fir-
ma Baumgärtner für dieses wertvolle 
Zeichen der Wertschätzung und Un-

terstützung!
 

Text: Marla Faiß
Bild: Firma Baumgärtner
 

STADTMARKETING

Geselliger Welfenfest-Hock
Rund 110 Gäste sind am 15. Juli der Einladung der W.IN Stadtmarketing GmbH zum traditionellen Welfenfest-Hock im Welfengarten auf dem Festplatz 

gefolgt. Bei angenehmen Temperaturen, gutem Essen und kühlen Getränken genossen die Teilnehmenden einen stimmungsvollen Abend in entspannter 

Atmosphäre.

Mit dabei waren Vertreterinnen und 
Vertreter aus Einzelhandel, Industrie, 
Dienstleistung, Gastronomie und der 
Stadtverwaltung. Der Abend bot nicht 
nur Gelegenheit zum geselligen Mitei-
nander, sondern auch zum aktiven Netz-

werken: In lockerer Runde entstanden 
viele anregende Gespräche und neue 
Kontakte.
Traditionell sind zu diesem alljährlichen 
Ausklang des Welfenfests alle Mitglie-

der der Weingarten.IN Stadtmarketing 
GmbH eingeladen. Der Hock steht da-

bei nicht nur für gelebte Gemeinschaft, 

sondern bietet auch eine wertvolle Ge-

legenheit für Austausch, neue Kontakte 
und frische Impulse. Wer Teil des Netz-

werks wird, profitiert von Veranstaltun-

gen wie diesen, bei denen persönliche 
Kontakte entstehen, Kooperationen 
wachsen und lokale Wirtschaft sichtbar 
wird. Die W.IN bedankt sich herzlich 
bei allen Teilnehmenden für ihr Kom-

men und freut sich auf weitere lebendige 

Begegnungen im Zeichen eines starken 
Miteinanders in Weingarten.

WELFENFESTKOMMISSION

Baumgärtner spendet an Welfenfestkommission
Anlässlich ihres 175-jährigen Bestehens hat die Firma Baumgärtner aus Weingarten der Welfenfestkommission eine großzügige Spende in Höhe von 

1.000 Euro überreicht. Mit dieser Zuwendung möchte das Traditionsunternehmen seiner langjährigen Verbundenheit mit der Region und den örtlichen 

Vereinen Ausdruck verleihen.

besonders in Zeiten gesellschaftlicher 

praxis sind.

Von links (stehend): Luis Baumgärtner, Rudolf Baumgärtner, Peter Weber (2. Vor-

sitzender Welfenfestkommission), Markus Baumgärtner. Vorne: Parinda Stauda-

cher-Rall (1. Vorsitzende Welfenfestkommission, links) und Thomas Baumgärtner.

SPORT IM STADTGARTEN

Bewegung und Begegnung 
Zwölf Wochen lang wurde unser Stadtgarten zur Bühne für Fitness, Freude und Gemeinschaft: Sport im Stadtgarten 2025 geht in den Endspurt – und 

wir sagen danke!

Zehn lokale Fitness- und Gesundheits-

einrichtungen haben mit insgesamt 21 

kostenfreien Trainingseinheiten ein Be-

wegungsangebot geschaffen. Ob Func- 
tional Training, Yoga oder Ganzkör-
per-Workout – hier war für alle etwas 
dabei, die sich gern bewegen, draußen 
aktiv sind oder einfach mal etwas Neu-

es ausprobieren wollten.
 

Und das Beste: Alles kostenfrei – er-
möglicht durch das großartige Engage-

ment unserer Fitnessstudios, Traine- 

rinnen und Trainer. Sie haben ihre Zeit, 
Energie und Fachkenntnis eingebracht, 
um dieses Projekt für alle zugänglich 
zu machen.
 

Vielleicht hat Sie ja ein Angebot beson-

ders begeistert – oder dazu motiviert, 
auch weiterhin aktiv zu bleiben? Dann 
besuchen Sie eines der teilnehmenden 

Studios – die Anbieter freuen sich, be-

kannte Gesichter wiederzusehen und 
Sie auch über den Sommer hinaus in 
Bewegung zu bringen.

Ein großes Dankeschön gilt natürlich 
auch allen Teilnehmenden: Ihre Of-
fenheit, Begeisterung und Bewegungs-

freude machen Sport im Stadtgarten zu 
dem, was es ist – einem lebendigen, 
offenen Miteinander mitten in unserer 
Stadt.
 

Letzte Gelegenheiten 2025:
Dienstag, 29. Juli, 18.30 Uhr: Functio- 
nal Training mit dem FT-Club Wein-

garten

 

Donnerstag, 31. Juli, 10 Uhr: Full Body 
Burn mit dem Bodyfit Weingarten

Nutzen Sie die Chance für einen sport-
lichen Abschluss – bevor der Sommer 
so richtig heiß wird!
 

Wir freuen uns schon jetzt auf die 
nächste Saison von Sport im Stadtgar-
ten – mit frischen Ideen, vertrauten und 
neuen Gesichtern und ganz viel Bewe-

gung an der frischen Luft.
 

Text: Stadtmarketing Weingarten

Text und Bilder: Stadtmarketing 
Weingarten
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entspannter 

Stärkung der Lehrkräfte- 
bildung: Gründung eines  
landesweiten Verbunds
Am 10. Juli wurde mit der feierlichen Unterzeichnung einer Gründungser-

klärung der „Verbund Lehrkräftebildung Baden-Württemberg“ ins Leben 

gerufen. Die lehrkräftebildenden Universitäten, Pädagogischen Hochschulen 

sowie Kunst- und Musikhochschulen des Landes bündeln künftig ihre Kräfte, 

um die Lehrkräftebildung langfristig und strukturiert weiterzuentwickeln.

„Nur gemeinsam können wir den Herausforderungen in der Bildungslandschaft 

wirksam begegnen“, betonte Professor 

Dr. Michael-Jörg Oesterle (Universität 

Stuttgart) bei der Eröffnung. Auch Pro-

fessorin Dr. Silke Hertel (Universität 

Heidelberg) unterstrich die Relevanz 

einer landesweiten Zusammenarbeit – 

besonders in Zeiten gesellschaftlicher 

Umbrüche.

Ein Impulsvortrag von Bildungsfor-

scherin Professorin Dr. Felicitas Thiel 

(FU Berlin) beleuchtete historische und 

aktuelle Entwicklungen der Lehrkräf-

tebildung. Sie hob hervor, wie wichtig 

evidenzbasierte Professionalisierung, 

gemeinsame Leitbilder und die Integra-

tion empirischen Wissens in die Schul-

praxis sind.

Mit der Unterzeichnung der Grün-

dungserklärung wurde der Verbund 

offiziell konstituiert. Im Anschluss 

wählten die Mitglieder eine dreiköpfige 
Verbundleitung für zwei Jahre:• Prof. 

Dr. Silke Hertel (Universität Heidel-

berg)• Prof. Dr. Ronny Nawrodt (Uni-

versität Stuttgart)• Prof. Dr. Nadine An-

skeit (PH Karlsruhe)

Ein erstes digitales Treffen ist für 
Winter 2025, ein weiteres in Präsenz 

für Sommer 2026 geplant. Ziel ist es, 

tragfähige Kooperationsstrukturen zu 

entwickeln, Themenfelder zu identi-

fizieren und sich strategisch auf neue 
Förderlinien vorzubereiten.

Mit dem neuen Verbund entsteht eine 

starke Plattform für Austausch, For-
schung und Qualitätssicherung in der 

Lehrkräftebildung Baden-Württem-

bergs.

Kunst verbindet – Ausstellung 
der PH-Kunststudentinnen im 
Schlossbau
Wie vielfältig Kunst sein kann, zeigen 19 Studentinnen der Pädagogischen 

Hochschule Weingarten in ihrer aktuellen Ausstellung im Schlossbau auf 

dem Martinsberg. Zu sehen sind analoge und digitale Arbeiten aus dem 

zwei- und dreidimensionalen Bereich: von Malerei, Zeichnung und Druck-

grafik über Installationen, Fotografie und Videoarbeiten bis hin zu kunst-
vollen Textildrucken.

Kurz berichtet
Die wichtigsten Meldungen aus den Hochschulen, kompakt zusammengefasst

HOCHSCHULSTADT

WEINGARTEN

Den Hochschulstandort Weingarten in eine Hochschulstadt verwandeln – diese Aufgabe hat sich die Stadt Weingarten zum 

Ziel gesetzt und fortan möchten wir Sie an dieser Stelle über alle Neuigkeiten rund um das Hochschulleben informieren. Sei-

en Sie neugierig und schauen Sie doch mal bei der einen oder anderen Veranstaltung vorbei!

Auch die Rektorin der Weingartener PH, Professorin Dr. Karin Schweizer, 

war Teil der Gründungsveranstaltung – hier mit weiteren Vertreterinnen und 

Vertretern der teilnehmenden Hochschulen und Markus Kilb vom Ministerium 

für Wissenschaft, Forschung und Kunst (Bild: Philipp Lin).

Die gezeigten Werke sind im Rahmen 

von Kursen und Seminaren im Fach 

Kunst entstanden – mit viel Ideenreich-

tum, Experimentierfreude und Kreati-

vität. Thematisch reichen die Arbeiten 
von eindrucksvoll gezeichneten Frau-

engesichtern mit feinfühlig eingefange-

nen Emotionen bis hin zu großflächigen 
Porträts und ungewöhnlichen Objekten 

wie der bemalten Textilskulptur „Der 

erschaffene Freund“.
„Heute dürfen Sie mit Ihrer Ausstel-
lung ein bisschen Ernte aus Ihrem Stu-

dium einfahren“, lobte PH-Professor 

Dr. Martin Oswald die Studierenden. 

Ziel des Kunststudiums an der PH 

sei nicht primär die Ausbildung von 
Künstlerinnen und Künstlern, sondern 

die Befähigung angehender Lehrkräf-

te, ihre Begeisterung für Kunst in den 

Schulalltag zu tragen. Außerschulische 
Praxis wie Workshops oder das Kunst-

camp auf Schloss Achberg ergänzen 
das Studium.

Die Ausstellung ist noch bis Ende 

der Semesterferien im Oktober im 

Schlossbau zu sehen und lädt wei-

terhin zur Auseinandersetzung mit 

Kunst ein.

Sämtliche Texte wurden durch die Pressestellen der Hochschulen sowie die Verfassten Studierendenschaften zur Verfügung gestellt und für die Veröffentlichung redak-

tionell verändert.

HOCHSCHULSTADT
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behelligt 

Der Gemeinderat der Stadt Weingar-
ten hat am 21.07.2025 in öffentlicher 
Sitzung aufgrund von §§ 2 Abs. 1, 
1 Abs. 8 BauGB i. V. m. § 13 BauGB 
die 1. Änderung der örtlichen Bauvor-
schriften zum Bebauungsplan BP 163 
„Martinshöfe“ beschlossen, den Ent-
wurf der 1. Änderung der örtlichen 
Bauvorschriften in der Fassung vom 
26.06.2025 gebilligt und die Veröf-
fentlichung gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 2 
BauGB i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB 
sowie die Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB be-
schlossen. Auf eine frühzeitige Be-
teiligung der Öffentlichkeit gemäß 
§ 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird eben-
so wie auf eine Umweltprüfung mit 
Umweltbericht gemäß § 13 Abs. 3 
BauGB verzichtet.
 
Die örtlichen Bauvorschriften wer-
den für den Geltungsbereich des Be-
bauungsplans BP 163 „Martinshöfe“ 
textlich geändert. Der räumliche Gel-
tungsbereich des Entwurfs ist im ne-
benstehend abgebildeten – nicht maß-
stäblichen – Übersichtsplan mit einer 
gestrichelten Bandierung umrandet 
dargestellt.

Anlass, Ziel und Zweck der Pla-

nung

Vor dem Hintergrund der fortschrei-
tenden Verkehrswende und zur Re-
alisierung einer ökonomischen Be-
bauung soll der bisher festgelegte 
Kfz-Stellplatzschlüssel für den Ge-
samtgeltungsbereich des BP 163 
„Martinshöfe“ reduziert werden. Die 
Anpassung erfolgt auf Grundlage der 
Fortschreibung des Mobilitätskon-
zepts, in welchem aufgezeigt wird, 
dass im Sinne der Mobilitäts- und 
Verkehrswende unterschiedliche be-
gleitende Maßnahmen wie Carsharing 
etc. dazu führen, weniger Kfz-Stell-
plätze auf den privaten Grundstücken 
vorhalten zu müssen.
 
Veröffentlichung
Der Entwurf der 1. Änderung besteht 
aus Geltungsbereich, Satzung und 
Textteil jeweils vom 26.06.2025. Ihm 

sind die Begründung und das Mobi-
litätskonzept Martinshöfe Weingar-
ten jeweils vom 26.06.2025 beigefügt. 
Die vollständigen Unterlagen werden 
in der Zeit von

Montag, 28.07.2025, bis einschließ-

lich Freitag, 05.09.2025

 
im Internet auf der Homepage der 

Stadt Weingarten unter der Internet- 
adresse

 
www.stadt-weingarten.de/b-plan

 
veröffentlicht.

 
Innerhalb dieser Veröffentlichungs-
frist werden die oben genannten 
Unterlagen zusätzlich zur Veröf-
fentlichung im Internet in der Schus-

senstraße 9, 88250 Weingarten, 

2. Obergeschoss – Foyer – als leicht 
zu erreichende Zugangsmöglichkeit 
während der üblichen Öffnungszeiten 
öffentlich ausgelegt.
 
Jedermann (m/w/d) hat während der 
öffentlichen Auslegung die Möglich-
keit, sich über die 1. Änderung der 
Planung zu informieren und Anregun-
gen zur Planung abzugeben.
 
Hinweise

Stellungnahmen können während der 
Dauer der Veröffentlichungsfrist ab-
gegeben werden. Stellungnahmen sol-
len elektronisch an die E-Mail-Adres-
se stadtplanung@stadt-weingarten.de 
übermittelt werden. Bei Bedarf kön-
nen Stellungnahmen aber auch auf an-
derem Wege (z. B. postalisch an Abtei-
lung Stadtplanung und Bauordnung, 
Schussenstraße 9, 88250 Weingarten, 
oder mündlich zur Niederschrift) ab-
gegeben werden. Nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung unberück-
sichtigt bleiben. Da das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahmen mit-
geteilt wird, ist die Angabe der An-
schrift des Verfassers (m/w/d) zweck-
mäßig. Stellungnahmen sollten die 
genaue Bezeichnung des betroffenen 
Grundstückes/Gebäudes enthalten. 

Im Zusammenhang mit dem Daten-
schutz wird darauf hingewiesen, dass 
alle Stellungnahmen im Rahmen des 
Bauleitplanverfahrens in öffentlicher 
Sitzung beraten und entschieden wer-
den. Die Stellungnahmen und deren 
Abwägungen werden archiviert. Falls 
eine Stellungnahme anonym behan-
delt werden soll, ist dies eindeutig 
zu vermerken. Die veröffentlichten 
Unterlagen und der Inhalt dieser Be-
kanntmachung sind auch über das 
zentrale Internetportal des Landes 
(https://www.uvp-verbund.de/karten-
dienste) zugänglich. Der Inhalt der 
Bekanntmachung ist zusätzlich auf 
der Homepage der Stadt Weingarten 
eingestellt.

Öffnungszeiten
Die Öffnungszeiten der Abteilung 
Stadtplanung und Bauordnung sind 
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag von 9 bis 12 Uhr, Mittwoch 
von 9 bis 13 Uhr und Donnerstag-
nachmittag von 14 bis 17.30 Uhr. Ein 
barrierefreier Zugang ist vorhanden.
 
Weingarten, den 22.07.2025
gez. Clemens Moll
Oberbürgermeister

  AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Örtliche Bauvorschriften  
BP 163.I „Martinshöfe – 1. Änderung“ 

– Aufstellungsbeschluss und Veröffentlichung  
des Entwurfs – Bekanntmachung
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AUS DEN FRAKTIONEN

CHRISTLICH DEMOKRATISCHE UNION DEUTSCHLANDS

Sommer, Sonne, Haushaltsverbesserung!
Noch immer sind die hitzigen Debatten rund um die Haushaltsverbesserung im Gedächtnis. Es schien nun so, als seien die größten Brocken gelöst, doch 

die Anstrengungen gehen weiter.

Die Bäder, das Kulturprogramm und 

vieles mehr waren in Frage gestellt 

und Steuererhöhungen standen auf dem 

Plan. So lässt sich wohl kurz zusam-

menfassen, was unter dem Prozess der 

Haushaltsverbesserung 2023 abgelau-

fen ist. Für manchen schien es so, als 

wolle man nur bei Angeboten für die 

Bürger sparen, die Verwaltung aber un-

behelligt lassen. Dem ist nicht so, das 

zeigt sich auch darin, dass es jüngst 

wieder um dieses Thema ging. Eine An-

regung aus unserer CDU-Fraktion war, 

die Aufgabenkritik verwaltungsintern 

weiterzutreiben und in eine Prozessver-

besserung einzusteigen. Insgesamt mit 

dem Ziel, Personalressourcen zu spa-

ren. Schließlich wird es immer schwie-

riger, gute Mitarbeitende zu finden, und 
die Personalkosten machen circa ein 

Viertel der Gesamtausgaben der Stadt 

aus. Bisher war es oft üblich, dass mit 

einem neuen Haushaltsplan immer wie-

der neue Stellen vorgeschlagen wur-

den. Mit dieser Praxis soll gebrochen 

werden. Zum einen wird inzwischen 

sehr intensiv über den Personalhaus-

halt beraten, und unser Wunsch ist, dass 

jeder Vorschlag auch eine Refinanzie-

rung berücksichtigt. Für die Verwaltung 

ergeben sich damit natürlich Heraus-

forderungen, auch weil von höheren 

Ebenen immer wieder Aufgaben nach 

unten durchgereicht werden. Dass aber 

an dem Thema gearbeitet wird, zeigt 

sich darin, dass inzwischen immer-

hin Maßnahmen für Prozessverbesse-

rungen mit einer Ergebniswirkung im 

sechsstelligen Bereich definiert wur-
den. Nach der Sommerpause wird dann 

der Personalhaushalt beraten, und es 

bleibt zu hoffen, dass die aktuell guten 

Aussichten sich nicht eintrüben. Für 

uns als CDU-Fraktion ist das Thema 

Verwaltungseffizienz zentral. Darin 
bündeln sich alle Aufgabenstellungen 

rund um eine Verwaltung, die schnel-

ler, digitaler und ressourcensparsamer 

werden muss. Auf diesem Weg gibt es 

noch viele Hürden zu bewältigen, und 

doch gilt auch hier, dass man eben mit 

ersten Schritten beginnen muss.

Text: Martin Winkler für die CDU-Frak-

tion

Die Stadt informiert die Bürgerin-

nen und Bürger an dieser Stelle über 

aktuelle und geplante Straßen- und 

Gehwegsperrungen.

Straße: Malerstraße 37

Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 

Fahrbahn

Anlass: Dringende Behebung einer 

Vodafone-Störung

Zeitraum: bis 25. Juli 2025

 

Straße: Eugen-Bolz-Weg 2

Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-

bahn + halbseitige Fahrbahnsperrung 

+ Aufhebung Einfahrtsverbot von der 

Doggenriedstraße in die Briachstraße

Anlass: Baustelle

Zeitraum: bis 25. Juli 2025

 

Straße: Feuchtmayrstraße 32-34 

+ Franz-Beer-Straße 19-78 + Ho-

yerstraße 35 bis Stattmillerweg + 

Thumbstraße 2 bis Stattmillerweg

Maßnahme: Sperrung des Gehwegs + 

halbseitige Sperrung der Fahrbahn + 

absolutes Halteverbot

Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-

tungen

Zeitraum: bis 25. Juli 2025

 

Straße: Stattmillerweg 1-31 + in-

klusive Querungen von Franz-Beer-

Straße

Maßnahme: Vollsperrung Fußgänger-

weg (bzw. Anliegerstraße)

Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-

tungen

Zeitraum: bis 25. Juli 2025

 

Straße: Hoyerstraße zwischen 54-35 

+ Hoyerstraße 47/1-53/1, ggü. Grei- 

singstraße 2-18 + Zufahrt bis Dürer-

weg 15 + Herkommerstraße neben 

Hoyerstraße 34-32

Maßnahme: Sperrung des Gehwegs + 

halbseitige Sperrung der Fahrbahn + 

absolutes Halteverbot

Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-

tungen

Zeitraum: bis 25. Juli 2025

 

Straße: Hoyerstraße 71-83 + Zu-

gangswege zu Dürerweg 3-23

Maßnahme: Vollsperrung Fußgänger-

weg (bzw. Anliegerstraße)

Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-

tungen

Zeitraum: bis 25. Juli 2025

 

Straße: Greisingstraße 17-26 + 

Thumbstraße 34-87

Maßnahme: Sperrung des Gehwegs + 

halbseitige Sperrung der Fahrbahn + 

absolutes Halteverbot

Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-

tungen

Zeitraum: bis 25. Juli 2025

 

Straße: Corbellinistraße 1-26 + Kuen- 

straße 65-87 + Spiegelstraße 2-12 

+ Thumbstraße 66-107 + Andreas 

Schreck-Straße 2-44

Maßnahme: Sperrung des Gehwegs + 

halbseitige Sperrung der Fahrbahn + 

absolutes Halteverbot

Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-

tungen

Zeitraum: bis 25. Juli 2025

 

Straße: Spiegelstraße 14-20 + 

Andreas-Schreck-Straße je Zu-

fahrtsweg zu HNR 5, 10-20, 28-38, 

46-56 + Fußgängerweg vor Andreas-

Schreck-Straße 56-62 + Gehweg vor 

Spiegelstraße 22 – Corbellinistra-

ße 2

Maßnahme: Vollsperrung des Geh-

wegs + halbseitige Sperrung der Fahr-

bahn + absolutes Halteverbot

Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-

tungen

Zeitraum: bis 25. Juli 2025

Straße: Sechserweg 8

Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-

bahn (Anlieger frei bis Baustelle) + 

teilweise Gehwegsperrung

Anlass: Dachsanierung, Aufbau Bau-

kran

Zeitraum: bis 25. Juli 2025

Umleitungsstrecke: Laurastraße – Ger-

bersteig – Wolfegger Sraße – Schieß-

platzstraße

 

Straße: Schulzentrum / Riedhof / 

Schwabenstraße / Alemannenstra-

ße / Edelweißweg / Konrad-Hu-

ber-Straße / Abteistraße / Fried-

hofstraße / Ettishofer Straße / 

Hähnlehofstraße / Wiesenhof / Im-

mergrünweg / Kultur- und Kontress- 

zentrum / Liebfrauenstraße

Maßnahme: halbseitige Fahrbahnsper-

rung + Fahrbahneinengung + Vollsper-

rung Geh- und Radweg

Anlass: Kanalsanierung in geschlos-

sener Bauweise

Zeitraum: bis 31. Juli 2025

 

Straße: Baienfurter Straße 16

Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung + Halteverbot

Anlass: Dachrinnenanschluss herstel-

len

AUS RAT UND VERWALTUNG

GEMEINDERAT

Die Statements geben die Meinung der jeweiligen Fraktionen und nicht die Meinung des Herausgebers und der Redaktion wider. Herausgeber und 

Redaktion übernehmen keinerlei Gewähr für die Aktualität, inhaltliche Richtigkeit und Vollständigkeit der jeweiligen Beiträge.

AKTUELLE BAUSTELLEN
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GRUNDSTÜCKSVERKEHR

Die monatliche Miete beträgt 30 Euro, 

das Mietverhältnis kann jederzeit mit 

einer Frist von einem Monat gekündigt 

werden. Damit bieten die Stellplätze 

eine praktische und flexible Parkmög-

lichkeit in guter Lage.

Bürgerinnen und Bürger, die Inter-

esse an einem der Stellplätze haben, 

werden gebeten, sich bis spätestens 

15. August 2025 bei der Stadtverwal-

tung zu melden. Sollte die Anzahl der 

Rückmeldungen die verfügbaren Plät-

ze übersteigen, erfolgt die Vergabe per 

Losverfahren.

Für Fragen oder zur Interessenbekun-

dung steht Ihnen Manuel Romer gerne 

zur Verfügung: 

Telefon 0751 / 405-305 oder 

grundstuecke@stadt-weingarten.de. 

Text: Manuel Romer
Grafik: Stadt Weingarten

Zeitraum: bis 1. August 2025

 

Straße: Abt-Hyller-Straße / Kreu-
zung Heinrich-Schatz-Straße
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg

Anlass: Neubaumaßnahme der Mar-

tinshöfe
Zeitraum: bis 11. August 2025

 

Straße: Karlstraße 6
Maßnahme: Geringe Einengung der 

Fahrbahn

Anlass: Dringende Behebung einer 

Vodafone-Störung / Schachtöffnung
Zeitraum: bis 15. August 2025

 

Straße: Waldseer Straße
Maßnahme: Teilsperrungen Geh- und 

Radweg

Anlass: Verlegung von Kabeln im 

Auftrag der Deutschen Telekom

Zeitraum: bis 15. August 2025

 

Straße: Bauernjörgstraße 42-44
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung + Vollsperrung des Gehwegs

Anlass: Dachsanierung

Zeitraum: 18. August bis 3. Oktober 

2025

 

Straße: Scherzachstraße 10
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg + 

Halteverbot + Vollsperrung Verkehr 

mit Geh- und Radweg

Anlass: Aufbau Arbeitsgerüst

Zeitraum: bis 22. August 2025

 

Straße: Abt-Hyller-Straße 2
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs 

+ Halteverbot

Anlass: Tiefbauarbeiten im Rahmen 

einer Netzerweiterung

Zeitraum: bis 22. August 2025

 

Straße: Hoyerstraße – Höhe 
St.-Konrad-Straße 50
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung + teilweise Gehwegsperrung

Anlass: Aufstellung Kran mit Mate-

riallagerung

Zeitraum: bis 29. August 2025

 

Straße: Marienstraße 2
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs

Anlass: Dringende Behebung einer 

Kabelstörung
Zeitraum: bis 29. August 2025

 

Lage: Parkbucht vor Zeppelinstra-
ße 2
Maßnahme: Absolutes Halteverbot + 

Baucontainer

Zeitraum: bis 29. August 2025

 

Straße: Öschweg
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-

bahn – Wanderbaustelle
Anlass: Tiefbauarbeiten, Leitungs-

verlegung

Zeitraum: bis 29. August 2025

Straße: Alemannenstraße 49 / Alt-
dorfstraße 3 / Friedhofstraße 22 / 
Abteistraße 3 / Johann-von-Schnit-
zer-Straße / Bauernjörgstraße 35 
/ Richard-Mayer-Straße / Wolfeg-
ger Straße 88 / Brucknerstraße 25 
/ Herknerstraße / Kornhausgasse 4 
/ Brechenmacherstraße 19 / Lieb-
frauenstraße 8
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung

Anlass: Sanierung Schachtdeckel

Zeitraum: bis 29. August 2025

 

Straße: Obere Sterngasse 7
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg + 

Halteverbot

Anlass: Aufstockung EFH

Zeitraum: bis 30. August 2025

Straße: Köpfinger Straße 8
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-

bahn

Anlass: Erschließung

Zeitraum: bis 30. August 2025

Umleitungsstrecke: Brucknerstraße – 

Wagnerstraße
 

Straße: Feuchtmayrstraße 34
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs 

+ Halteverbot

Anlass: Dringende Behebung einer 

Vodafone-Störung
Zeitraum: bis 5. September 2025

 

Straße: Herkommerstraße Höhe 
Hoyerstraße 34
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs 

+ Halteverbot

Anlass: Dringende Behebung einer 

Vodafone-Störung
Zeitraum: bis 5. September 2025

 

Straße: Tobelstraße
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung mit Einbahnregelung + Voll-

sperrung Gehweg

Anlass: Sanierung / Wiederaufbau 
nach Brandschaden

Zeitraum: bis 30. September 2025

 

Straße: Weiherweg
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-

bahn

Anlass: Tiefbauarbeiten

Zeitraum: bis 24. Oktober 2025

Umleitungsstrecke: Doggenriedstraße 

– Fugelstraße – Rebbachstraße (bzw. 

umgekehrt)

 

Sperrstrecke: Ettishofer Straße / 
Jakob-Reiner-Straße / Schafheit-
linstraße / Kornblumenstraße / 

Alemannenstraße / Brechenma-
cherstraße / Friedenstraße / Sä-
gerstraße / Sauterleutestraße / 
Brucknerstraße / Wagnerstraße / 
Haydnstraße / Brunnenweg
Maßnahme: Halbseite Fahrbahnsper-

rung + Fahrbahneinengung + teilwei-

se Gehwegsperrung + Halteverbot

Anlass: Kanalsanierung in geschlos-

sener Bauweise

Zeitraum: bis 31. Oktober 2025

 

Straße: Karlstraße 47
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung + Fahrbahneinengung + 

Halteverbot

Anlass: Baumaßnahme

Zeitraum: bis 31. Dezember 2025

 

Straße: Heinrich-Schatz-Straße 
3-11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg

Anlass: Abbruch und Neubau Mar-

tinshöfe – Sperrung 1
Zeitraum: bis 31. Juli 2027

 

Straße: Abt-Hyller-Straße
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg

Anlass: Neubaumaßnahme der Mar-

tinshöfe
Zeitraum: bis 31. Dezember 2029

 

Wir bitten, entstehende Unannehm-

lichkeiten zu entschuldigen, und dan-

ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 

Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-

tung keinen Anspruch auf Vollstän-

digkeit erhebt, da sich oftmals Sper-

rungen erst kurzfristig ergeben oder 

verschoben werden müssen und ein 

Abdruck aufgrund des Redaktions-

schlusses nicht mehr möglich ist.
 

Text: Sandra König
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Maßstab
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Planbezeichnung

Vorentwürfe
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Projekt

X:\Stadtplanung\Abt_Stadtplanung\ABT_VERMESSUNG\StellplätzePfad

Andreas Schreck Str StrellplatzDatei

stadt weingarten
stadtplanung und bauordnung

Registrierungsnummer

Lageplan

19.07.2023

1:250 M. Herter

Lageplan für Stellplätze

Andreas-Schreck-Straße, Flst.

Stellplätze in der Andreas-
Schreck-Straße: Jetzt bewerben
Die Stadt Weingarten vergibt ab dem 1. September 2025 drei Pkw-Stellplätze 
in der Andreas-Schreck-Straße. Es handelt sich hierbei um die Stellplätze Nr. 
1, 3 und 5. Ein Lageplan mit den genauen Positionen ist beigefügt.

– 
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FUNDAMT

Fundsachen
Sie haben etwas verloren oder etwas gefunden, das Ihnen nicht gehört? Dann wenden Sie sich gerne an das Fundamt in der BürgerInfo (Amtshaus, Kirch-

straße 2). Telefonisch erreichen Sie das Fundamt unter 0751 / 405-299 oder per E-Mail unter fundamt@stadt-weingarten.de.

Fundsachen werden bei uns abgege-

ben und für die Dauer von mindestens 

sechs Monaten verwahrt. Mit dem „On-

line-Fundbüro“ auf unserer Homepage 

(www.stadt-weingarten.de/fundsachen) 

können Sie bequem von zu Hause aus 

oder unterwegs und rund um die Uhr 

nach Ihrem verlorenen Gegenstand 

suchen. Dabei suchen Sie nicht nur in 

Weingarten, sondern automatisch auch 

in den Städten und Gemeinden im Um-

kreis, die dieses Programm ebenfalls 

einsetzen.    

    

Die Fundsachen können zu den übli-

chen Öffnungszeiten der BürgerInfo 
abgeholt werden. 

Text: Fundamt Weingarten         

ABTEILUNG TIEFBAU UND GRÜNFLÄCHEN

Sanierung des Kinderspielplatzes Blumenau
Der bei vielen Familien und Kindergärten sehr beliebte Spielplatz in der Kornblumenstraße ist in die Jahre gekommen und wird bis Ende August um-

gestaltet.

Im Auftrag der Stadt Weingarten ge-

staltet die Firma Fritz Müller GmbH im 

Zeitraum  von Ende Juli bis Ende August 

2025 den Kinderspielplatz Blumen- 
au um. Dabei werden alte Spielgeräte 

teilweise ausgetauscht und durch neue 

ersetzt – nicht nur, damit sie wieder 

mehr Spaß machen, sondern auch um 

die Sicherheit zu erhöhen.  

Der Spielplatz wird ab Montag, 28. 

Juli, für alle Besucher gesperrt. Zudem 
werden in der Kornblumenstraße drei 

Parkplätze durch die Baustelle belegt. 
Wir bitten alle Besucherinnen und Be-

sucher, während dieser Zeit auf die al-

ternativen Spielplätze auszuweichen: 

auf den neu gestalteten Spielplatz Her-

kommer, den Spielplatz in der Kuen- 

straße oder auch den Spielplatz im 

Stadtgarten. 

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis. 

Kühlende Folien an Bushaltestellen
Mehr Schatten, mehr Komfort: Stadt sorgt mit einer speziellen Folie auf Glasdächern für kühlere Bushaltestellen.

Angesichts steigender Temperaturen 

und immer häufigerer Hitzetage durch 
den Klimawandel rückt das Thema Ver-

schattung im öffentlichen Raum zuneh-

mend in den Fokus. Auch in Weingar-

ten sind die Auswirkungen spürbar 

– vor allem an heißen Sommertagen, 

wenn Bürgerinnen und Bürger auf den 
öffentlichen Nahverkehr angewiesen 
sind.

Um den Aufenthalt an Bushaltestellen 
angenehmer zu gestalten, hat die Stadt 

nun eine einfache, aber wirkungsvolle 

Maßnahme umgesetzt: Glasdächer der 

Wartehäuschen wurden mit einer spe-

ziellen Folie versehen, die das direkte 

Sonnenlicht deutlich reduziert. Diese 

Folien filtern die Sonnenstrahlen, ohne 
die Helligkeit komplett zu nehmen, und 

sorgen so für spürbar kühlere Bedin-

gungen im überdachten Wartebereich.

Zunächst wurden drei Bushaltestellen 
im Stadtgebiet (Bereich Charlottenplatz 
und Post) mit der neuen Beschichtung 
ausgestattet. Die Stadtverwaltung will 

mit möglichst geringem Aufwand ei-

nen größtmöglichen Effekt erzielen. 
Die ersten Rückmeldungen sind positiv, 
sodass eine Ausweitung der Maßnahme 

auf weitere Haltestellen derzeit geprüft 

wird. Die Stadt sieht diese Maßnahme 

als weiteren Schritt, um den öffentli-
chen Raum an die veränderten klima-

tischen Bedingungen anzupassen. Wei-
tere Verbesserungen zur Steigerung der 

Aufenthaltsqualität im Stadtgebiet sind 

bereits in Planung.

Glasfaser Abschlussarbeiten und Hinweise für Anwohner
Im Rahmen des Glasfaserausbaus durch die Firma OXG erreichen die Stadtverwaltung nach wie vor Beschwerden über offene Gräben und nicht fertig-

gestellte Oberflächen. Die Stadt steht dazu im engen Austausch mit den ausführenden Unternehmen. 

Seit September 2024 baut die Firma 

OXG das Glasfasernetz in Weingar-

ten umfassend aus. Immer wieder be-

schweren sich Bürgerinnen und Bür-
ger bei der Stadt über die Baustellen 
und offene Gräben. Tatsächlich sind 
in mehreren Abschnitten die Gräben 

noch nicht abschließend asphaltiert. 

Diese offenen Bereiche sind nicht nur 
eine Behinderung, sondern teilweise 
auch gefährlich, insbesondere für äl-

tere oder mobilitätseingeschränkte 

Menschen. Die Verwaltung ist hierzu 

im engen Austausch mit den ausfüh-

renden Unternehmen.Aktuell finden die 
letzten Tiefbauarbeiten in der Corbel-
lini- und Andreas-Schreck-Straße statt. 

Dort werden zunächst die notwendigen 

Rohrverbände verlegt und anschließend 

die Gräben asphaltiert. Die Arbeiten 

werden voraussichtlich noch mindes-

tens vier Wochen in Anspruch nehmen.

Parallel hierzu werden derzeit auch die 

letzten Hausanschlussleitungen auf den 

Privatgrundstücken hergestellt. Im An-

schluss daran beginnt der letzte techni-

sche Schritt: Das Einblasen der Glas-

faserkabel sowie die Herstellung der 

Hausübergabepunkte in den Gebäuden.

Achtung! Keine Pflicht zu Vertrag 
mit Vodafone
In den vergangenen Tagen haben sich 

zunehmend verunsicherte Anwohner an 

die Stadt gewandt. Grund sind Vertreter 

der Firma Vodafone, die im Ausbauge-

biet unterwegs sind und offenbar be-

haupten, ein Glasfaseranschluss im Ge-

bäude sei nur dann möglich, wenn ein 

Vertrag mit Vodafone abgeschlossen 

werde. Diese Aussage ist nicht korrekt.

Richtig ist:
•  Wenn Sie als Eigentümer einen Ge-

stattungsvertrag mit der Firma OXG 

abgeschlossen haben, wird der Glas-

faserhausanschluss inklusive Haus-

übergabepunkt ohne weiteren Ver-

tragsabschluss mit einem Provider 

hergestellt.• Diese Arbeiten erfolgen 

durch von OXG beauftragte Unter-

nehmen.

•  Erst nachdem der Glasfaseranschluss 

vollständig hergestellt wurde, können 

Sie frei entscheiden, welchen verfüg-

baren Anbieter Sie für Internet und 

Telefonie beauftragen möchten. 

Vodafone ist dabei eine von mehreren 

Optionen, aber keine Voraussetzung für 

den Anschluss.Bitte informieren Sie 
sich im Zweifelsfall direkt bei der der 

Firma OXG oder der Stadtverwaltung, 

Abteilung Tiefbau und Grünflächen 
(tiefbau@stadt-weingarten.de), bevor 

Sie vorschnell Verträge unterzeichnen. 

Wir danken für Ihre Geduld und Ihr 

Verständnis während der Bauarbeiten 
und bitten weiterhin um besondere Vor-

sicht im Bereich der noch nicht fertig-

gestellten Gehwege.

Texte: Abteilung Tiefbau und Grün- 

flächen
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GABRIELE UND HEINRICH GRIESHABER STIFTUNG

Freier Eintritt beim Familientag im Freibad am 3. August
Am Sonntag, 3. August 2025, laden die Gabriele und Heinrich Grieshaber Stiftung und GRIESHABER Logistik GmbH zum Familientag ins Freibad 
Weingarten ein. Von 8 bis 20 Uhr ist der Eintritt für alle Besucher kostenlos.

Neben viel Badespaß für Jung und Alt 
gibt es am Familientag in Nessenre-
ben auch spannende Einblicke in die 
Welt der Spedition und Logistik. Mit-
arbeitende von GRIESHABER Logis-
tik stehen für Gespräche rund um Aus-
bildungs- und Karrieremöglichkeiten 
bereit. Besonders für Jugendliche, die 
kurz vor dem Schulabschluss stehen, ist 
das eine ideale Gelegenheit, mehr über 
die Branche zu erfahren.
Die Gabriele und Heinrich Griesha-
ber Stiftung und die GRIESHABER 
Logistik GmbH freuen sich auf einen 
informativen und unterhaltsamen Tag 
mit vielen interessanten Begegnungen, 

Bewegung und guter Laune – natürlich 
bei hoffentlich bestem Sommerwetter.
Für die Anfahrt wird empfohlen, öffent-
liche Verkehrsmittel zu nutzen, auf den 
ausgewiesenen Parkplätzen zu parken 
oder mit dem Fahrrad zu kommen. Bitte 
beachten Sie, dass Fahrzeuge, die nicht 
korrekt parken, kostenpflichtig abge-
schleppt werden.
Mehr Informationen zum Freibad unter 
www.stadt-weingarten.de/freibad.

Text: Natalie Stocker-Heinz
Bild: Bäderteam

MOBILITÄT

Erfolgreiches STADTRADELN 2025 
Weingarten war bereits zum siebten Mal bei der Aktion STADTRADELN dabei. 530 Bürgerinnen und Bürger traten in die Pedale und leisteten damit 
einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz und zur nachhaltigen Mobilität.

Auch in diesem Jahr beteiligten sich 
wieder zahlreiche Bürgerinnen und 
Bürger an der Fahrradkampagne 
STADTRADELN. Vom 28. Juni bis 
zum 18. Juli haben 530 Teilnehmende 
ihre mit dem Rad zurückgelegten Stre-
cken erfasst. Insgesamt kamen beein-
druckende 125.000 Kilometer zusam-
men, das entspricht einem Durchschnitt 
von etwa 236 Kilometern pro Person 
(Stand 22. Juli 2025, Nachmeldungen 
waren bis 25. Juli  noch möglich).
Zwar wurde das Rekordergebnis aus 
dem Jahr 2023 voraussichtlich nicht 
übertroffen (141.000 Kilometer), den-
noch ist das diesjährige Resultat ein 
großer Erfolg, auf den alle Teilnehmen-
den stolz sein können. Im Landkreis 
Ravensburg steht Weingarten aktuell 

auf dem sechsten Platz von insgesamt 
29 teilnehmenden Kommunen.
In Weingarten selbst traten 33 Teams 
gegeneinander an. Das Team mit den 
meisten absoluten Kilometern stell-
te der Radfahr-Verein. Bei den nicht-
schulischen Teams lagen die Stadtver-

waltungsRadler, die Freien Wähler 

Weingarten e. V. sowie das Team Grü-

ne, Grünliche und Radbegeisterte auf 
den vorderen Plätzen. Auch in diesem 
Jahr engagierten sich viele Schülerin-
nen und Schüler. Mit eigenen Teams 
gingen die Realschule, das Gymnasi-
um, die Schule am Martinsberg und 
die Talschule an den Start und legten 
gemeinsam fast 30.000 Kilometer zu-
rück. Einen leichten Vorsprung erreich-
te die Realschule vor der Schule am 

Martinsberg und dem Gymnasium, die 
fast gleichauf waren.
Wir freuen uns, dass in diesem Jahr 
gleich zwei Radtouren mit Beteiligung 
der Stadt Weingarten stattfanden. Am 6. 
Juli organisierte der Gemeindeverband 
Mittleres Schussental in Zusammenar-
beit mit dem ADFC eine geführte Tour 
durch die Mitgliedsgemeinden. Rund 
40 Radbegeisterte nutzten die Gele-
genheit, die Region rund um Weingar-
ten, Ravensburg, Berg, Baienfurt und 
Baindt zu erkunden. Nur wenige Tage 
später, am 9. Juli, lud Oberbürgermeis-
ter Clemens Moll zum StadtRadDialog 
ein. Gemeinsam mit 25 Bürgerinnen 
und Bürgern radelte er entlang aktuel-
ler Stadtentwicklungsprojekte und bot 
dabei interessante Einblicke in laufen-

de Vorhaben.
Insgesamt konnten durch die Teilnah-
me der 528 Radelnden innerhalb der 
21 Aktionstage rund 21 Tonnen CO₂ 
eingespart werden. Damit leistete 
Weingarten einen wichtigen Beitrag 
zur Mobilitätswende und zum Klima-
schutz. Jeder einzelne geradelte Kilo-
meter zeigt, wie bedeutsam eine fahr-
radfreundliche Mobilitätskultur für die 
Stadt ist.
Die Stadt dankt allen Teilnehmenden 
für ihr Engagement. Wir freuen uns 
schon jetzt auf das STADTRADELN 
2026.

Text: Jana Eisenbarth

LANDRATSAMT RAVENSBURG

Bundeswehrübung 
Die Bundeswehr aus Pfullendorf führt in der Zeit von 7. bis 10. September 2025 eine Abschlussübung SERE-C „ULM RUN“ Personnel Recovery, Survi-
val & Evasion SERE-C Training durch. An der Übung nehmen circa 60 Soldaten, 15 Radfahrzeuge und drei Flugfahrzeuge teil. 

Übungsraum: Burgrieden – Dietenheim 
– Ummendorf – Erlenmoos – Berkheim 
– Heimertingen –Tannweiler – Haidgau 
– Bad Wurzach. 

Geplante Übungsaktivitäten: Durch-
schlageübung i.R. SERE-C in Zwei- 
bis Drei-Mann-Teams / -Trupps (Survi-
val-Escape-Resistance-Evasion); dabei 
Entziehung der Gefangennahme / Ver-
bindungsaufnahme mit eigenen Kräf-

ten / Verhalten bei der Aufnahme durch 
Luftfahrzeuge / Einsatz von Such- und 
Jagdkommando / Einsatz von Hunden.
  
Ersatz von Übungsschäden ist mög-
lichst innerhalb von 14 Tagen nach Ab-

schluss der Übung beim Bürgermeister-
amt geltend zu machen. 

Text: Luis Haggenmüller 
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Samstag, 26. Juli

8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
9Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag
 
Sonntag, 27. Juli, 17. Sonntag im Jah-

reskreis

9 Uhr Basilika: Eucharistiefeier
10.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier
11 Uhr Basilika: Taufe von Bjarne Fe-
lix Gröber
11.45 Uhr St. Maria: Taufe von Maya 
Marlena Keller; Ella Ober; Laura 
Straub
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse
 

Dienstag, 29. Juli, Hll. Marta, Maria 

und Lazarus

18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse
18.30 Uhr Basilika: Eucharistische An-
betung (Marienkapelle) – siehe Artikel
 
Mittwoch, 30. Juli

18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse
 

Freitag, 1. August, Hl. Alfons Maria 

von Liguori

Der Gottesdienst in der Marienkirche 
am Morgen entfällt in den Ferien, au-
ßer am 15. August, Maria Himmelfahrt.
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, 
anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der 
Andachtsgegenstände
 
Samstag, 2. August

8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
16 Uhr Adolf-Gröber-Haus: Eucharis-
tiefeier
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag
 
Sonntag, 3. August, 18. Sonntag im 

Jahreskreis

9 Uhr Basilika: Eucharistiefeier
11.45 Uhr Basilika: Taufe von Jona Hä-
gele, Izabela Paulic und Athena Pfeifer
10.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse
 

Dienstag, 5. August, Weihetag der 

Basilika Santa Maria Maggiore in 

Rom

18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse
18.30 Uhr Basilika: Eucharistische An-
betung (Marienkapelle)
 

Mittwoch, 6. August

16 Uhr Haus Judith: Eucharistiefeier

Freitag, 8. August, Hl. Dominikus

18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, 
anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der 
Andachtsgegenstände
 
Samstag, 9. August, Hl. Theresia Be-

nedicta vom Kreuz (Edith Stein)

8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag
 
Sonntag, 10. August, 19. Sonntag im 

Jahreskreis

9 Uhr Basilika: Eucharistiefeier
10.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier
14.30 Uhr Hl. Geist: Tauffeier von 
Chiemelie Valerian Nnalue
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse
 

Dienstag, 12. August

18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse
18.30 Uhr Basilika: Eucharistische An-
betung (Marienkapelle)
 

Mittwoch, 13. August

18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse
 

Freitag, 15. August, Hochfest Mariä 

Aufnahme in den Himmel

8.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
zu Maria Himmelfahrt. Gerne können 
Sie Kräuterbüschel zum Segnen mit-
bringen.
14 Uhr St. Maria: Segens- und Tauffeier 
für Familie Wittmann-Schwaack
18.30 Uhr Basilika: Feierliche Abend-
messe mit Musik für Solo und Orgel 
und mit Verkauf der Kräutersträuße 
(siehe Artikel)
 
Samstag, 16. August

8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
13.30 Uhr Basilika: Trauung des Braut-
paares Melanie und Oliver Storz
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse
 

Sonntag, 17. August, 20. Sonntag im 

Jahreskreis

9 Uhr Basilika: Eucharistiefeier
10.30 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier 
mit Kommunion
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse
 

Dienstag, 19. August

18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse
18.30 Uhr Basilika: Eucharistische An-
betung (Marienkapelle)
 

Mittwoch, 20. August, Hl. Bernhard 

von Clairvaux

18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse
 

Freitag, 22. August, Maria Königin

18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, 
anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der 
Andachtsgegenstände
 
Samstag, 23. August, Hl. Rosa von 

Lima

8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag
 
Sonntag, 24. August, 21. Sonntag im 

Jahreskreis

9 Uhr Basilika: Eucharistiefeier
10.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse
 

Dienstag, 26. August

18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse
18.30 Uhr Basilika: Eucharistische An-
betung (Marienkapelle)
 

Mittwoch, 27. August, Hl. Monika

18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse
 

Freitag, 29. August, Enthauptung Jo-

hannes’ des Täufers

18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, 
anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der 
Andachtsgegenstände
 
Samstag, 30. August

8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse
 
Sonntag, 31. August, 22. Sonntag im 

Jahreskreis

9 Uhr Basilika: Eucharistiefeier
10.15 Uhr Stadtgarten: Ökumenischer 

Gottesdienst zum Stadtfest. Bei Regen-
wetter in der Evangelischen Stadtkir-
che.
10.30 Uhr St. Maria: Taufe von Ame-
lie Kalb
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse
 

Dienstag, 2. September

18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse
18.30 Uhr Basilika: Eucharistische An-
betung (Marienkapelle)
 

Mittwoch, 3. September, Hl. Gregor 

der Große

16 Uhr Haus Judith: Eucharistiefeier
 

Donnerstag, 4. September

18.30 Uhr Basilika: Taizé-Singen im 
Bruderhöfle (siehe Artikel)
 

Freitag, 5. September

18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, 
anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der 
Andachtsgegenstände
 
Samstag, 6. September, Hl. Magnus

8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
16 Uhr Adolf-Gröber-Haus: Eucharis-
tiefeier
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse
 
Sonntag, 7. September, 23. Sonntag 

im Jahreskreis

9 Uhr Basilika: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Basilika: Taufe von Pauli-
na Pfau
10.30 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier 
mit Kommunion
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse
 

Dienstag, 9. September

18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse
18.30 Uhr Basilika: Eucharistische An-
betung (Marienkapelle)
 

Mittwoch, 10. September, Weihetag 

der Basilika

08.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse
 

Donnerstag, 11. September

18 Uhr St. Maria: Eucharistische An-
betung
 

Freitag, 12. September

18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, 
anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der 
Andachtsgegenstände

GOTTESDIENSTORDNUNG

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

KIRCHE IM BLICK
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Samstag, 13. September, Hl. Johan-

nes Chrysostomus

8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 

(Marienkapelle)

9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 

10.30 Uhr (Marienkapelle)

18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 

zum Sonntag

Schweigemeditation

Die Schweigemeditation entfällt wäh-

rend der Sommerferien.

 

Rosenkranz:

Basilika: freitags 18.00 Uhr

St. Maria: dienstags (für den Frieden) 

17.50 Uhr

Hl. Geist: mittwochs und samstags 

17.50 Uhr

Kapelle Kreuzbergfriedhof: samstags 

16.00 Uhr

 

Koordination Beerdigungsdienst:

Vom 29.07. bis 15.08.: Pastoralreferentin 

Christiane Schupp, Telefon: 56127-16 

Vom 19.08. bis 29.08.: Pater Michael 

Pfenning, Telefon: 65273728

Vom 02.09. bis 19.09.: Pastoralreferen-

tin Verena Huber, Telefon: 56127-18

 

Basilika:

Fr., 01.08.: Jahrtag für Uta Göttner und 

verstorbene Angehörige; Gedenken für 

Wilfried Bogotyrow und verstorbene 

Angehörige.

Fr., 08.08.: Gest. Jahrtag für Else und 

Franz Habisreutinger, Gedenken für Li-

oba Göttner.

Fr., 15.08.: Gedenken für Hans und 

Franziska Leins.

Sa., 16.08.: Gest. Jahrtag für Waltrude 

Fuchshuber.

Fr., 22.08.: Jahrtag für Sandor Bodor.

So., 31.08.: Jahrtag für Rosa und Bruno 

Brauchle, Gedenken für Maria Kibler.

Fr., 05.09.: Gedenken für Wilfried Bo-

gotyrow und verstorbene Angehörige

So., 07.09.: Jahrtag für Pia Angele, Ge-

denken für Josef Angele.

Fr., 12.09.: Gedenken für Maria Mandel 

mit Geschwistern.

So., 14.09.: Gedenken für Martha 

Baumgärtner.

 

St. Maria:

So., 27.07.: Gedenken für Heinz Baur.

Di., 29.07.: Gedenken für Helga Oet-

tinger; Josef Metzler.

Di., 05.08.: Gedenken für Bernadette 

Spielvogel; Rita Schairer.

So., 10.08.: Gest. Jahrtag für Brigit-

te Weizenegger; Jahrtag für Margareta 

und Josef Steinbinder, Gedenken für 

Jenö Wieser.

Di., 12.08.: Gedenken für Peter Gre-

gov und verstorbene Angehörige, Karl 

und Elisabeth Strohm und verstorbene 

Angehörige, Emmi und Manfred Schü-

ler und verstorbene Angehörige, Maria 

und Anton Möhrle.

Di., 19.08.: Jahrtag für Lore Lang, Ge-

denken für Maria Vu; Gioachim Nguy-

en; Maria und Rupert Nold und verstor-

bene Angehörige. 

Di., 02.09.: Gest. Jahrtag für Josef Geß-

ler.

Di., 09.09.: Jahrtag für Eugen Knor.

 

Hl. Geist:

Mi., 13.08.: Jahrtag für Paul Rentmeis-

ter; Anton Ruff und Angehörige.
Sa., 16.08.: Jahrtag für Walter Linder.

Sa., 13.09.: Jahrtag für Marta Schewior

SEELSORGEEINHEIT

Wie in jedem Jahr werden im Sommer 

die Caritasbriefe verpackt und ausge-

tragen. Und wie immer freuen wir uns 

über viele fleißige Helfer. Die Briefe 
für St. Maria und Heilig Geist werden 

am Dienstag, 5. August, ab 8 Uhr im 

Gemeindehaus St. Maria kuvertiert. 

In St. Martin findet das Einkuvertie-

ren am Donnerstag, 31. Juli, ab 9 Uhr 

in den Kirchennahen Räumen statt. 

Selbst wenn Sie nur kurz Zeit haben, 

sind Sie herzlich willkommen. Zur bes-

seren Planung melden Sie sich bitte im 

Pfarramt St. Maria unter Telefon 0751 

/ 5617740 beziehungsweise im Pfarr- 

amt St. Martin unter Telefon 0751 / 

561270 vorher an. Aber auch spontane 

Helfer/-innen sind herzlich willkom-

men! Für alle gibt es ein kleines Früh-

stück als Dankeschön.

Die Spendenbriefe werden dann ab 

Anfang September nach Straßen sor-

tiert im jeweiligen Pfarramt und am 

Kirchweihsonntag, 14. September, in 

der Basilika zur Abholung und zum 

Verteilen bereitliegen. Auch dann sind 

wir dankbar, wenn Sie die eine oder an-

dere Straße austragen könnten.

Wir hoffen auf viele fleißige Hände so-

wohl beim Kuvertieren als auch beim 

Austragen!

Vielen Dank an alle, die kommen und 

mithelfen und damit zum Ausdruck 

bringen, dass ihnen die caritative Ar-

beit ein Anliegen ist!

Bild: Pfarramt

Caritasbriefe: Helfer gesucht! Zweiter Workshop der  
Nachbarschaftshilfe Weingarten
Beim ersten Workshop am 2. Juli wur-

den zunächst die unterschiedlichen 

Rechtsformen beziehungsweise Orga-

ne eines Vereins vorgestellt. Erste Hal-

testelle beim Fahrplan „Vereinsgrün-

dung“ war die Entwicklung einer 

Satzung und hierbei wurde der Fokus 

auf den Vereinszweck gelegt. Für was 

soll der Verein stehen? Welche Ange-

bote soll der Verein sobald wie möglich 

anbieten? Der im Anschluss erstellte 

Satzungsentwurf wird nun im zweiten 

Workshop final besprochen.
Dann wird der Schwerpunkt des zwei-

ten Treffens zur Vorbereitung der Ver-
einsgründung jedoch auf der Orga-

nisationsstruktur des Vereins liegen. 

Welche Modelle gibt es in Bezug auf 

Ehrenamt, wie sieht es mit der Haftung 

im Verein aus?

Interessierte Bürgerinnen und Bürger, 

die sich aktiv in die Vereinsgründung 

und die zukünftige Vereinsarbeit mit 

einbringen möchten, sind herzlich ein-

geladen zum

2. Workshop am Donnerstag, 31. 

Juli, von 16.30 bis 19.30 Uhr im In-

tegrationszentrum, Liebfrauenstra-

ße 25.

Für Anmeldungen zur Workshop-Rei-

he oder Fragen zur geplanten Ver-

einsgründung wenden Sie sich bitte an 

die Fachstelle für Organisierte Nach-

barschaftshilfe der Caritas, Tonia Wild, 

unter wild.t@caritas-dicvrs.de oder Te-

lefon 0162 / 6337741. Am Donnerstag, 

18. September, um 16.30 Uhr, wird der 

dritte Workshop stattfinden.  Die Teil-
nahme an den Workshops ist kosten-

frei und über die Quartiersakademie 

aus Landesmitteln, die der Landtag von 

Baden-Württemberg beschlossen hat, 

finanziert.  
Dieses Engagement zeigt, wie viel Po-

tenzial in unserer Gemeinschaft steckt, 

wenn Menschen gemeinsam an einer 

lebendigen Nachbarschaft arbeiten. Wir 

freuen uns auf eine erfolgreiche Grün-

dungsphase und eine starke, unterstüt-

zende Gemeinschaft in Weingarten!

Bild: Seelsorgeeinheit

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
In den Ferien sind die Pfarrbüros wie 

folgt geöffnet:
Pfarramt St. Martin: vom 4. August bis 

12. September nur montags und mitt-

wochs von 9 bis 12 Uhr.

Pfarramt St. Maria / Hl. Geist: vom 4. 

August bis 12. September nur montags 

und donnerstags von 9 bis 11.30 Uhr.

Am Donnerstag, 31. Juli, sind die Pfarr- 

ämter wegen eines Betriebsausflugs ge-

schlossen.

MESSINTENTIONEN
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Zweite Sitzung des  
Gesamt-Kirchengemeinderates 
Am 10. Juli fand im Gemeindehaus in 
Heilig Geist die zweite Sitzung des Ge-
samt-Kirchengemeinderates (GKGR) 
statt. Einleitend wurde über Organisa-
torisches zur künftigen Kommunika-
tion und zu Sitzungen des GKGR in-
formiert. Für das Schuljahr 2025/2026 
wurde die neue Gottesdienstordnung 
von Herrn Pfarrer Schmid erläutert. Es 
gibt nur wenige Änderungen, wie zum 
Beispiel einmal monatlich in der Basi-
lika sowie in St. Maria eine Wortgot-
tesfeier. Die Abendmesse am Dienstag 
in der Basilika entfällt. In St. Maria 
findet am Freitag, einmal monatlich, 
eine Eucharistiefeier mit Herrn Pfar-
rer Ohrnberger statt und einmal mo-
natlich zusätzlich eine Wortgottesfeier 
oder ein Morgenlob. Frau Schupp und 

Pfarrer Schmid erläuterten die Zustän-
digkeiten des Pastoralteams, die am 
Klausurtag überarbeitet wurden. Ter-
mine unterschiedlicher Aktivitäten in 
den Gemeinden unserer Seelsorgeein-
heit sollen künftig koordiniert werden, 
um Überschneidungen zu vermeiden.
Die Verabschiedung von Pater Michael 
findet am Sonntag, 28. September, statt 
und das Patrozinium in St. Maria am 
12. Oktober. Es wird in Weingarten die 
„organisierte Nachbarschaftshilfe“ auf-
gebaut. Weitere Informationen und eine 
Schulung dazu finden am Donnerstag, 
31. Juli, im Integrationszentrum statt. 
Wir freuen uns über Menschen, die In-
teresse am Aufbau unserer organisier-
ten Nachbarschaftshilfe haben.
Herta Maria Deiber

Zum Tod von Wolfgang  
Philipp Seiter 

Im Alter von 89 Jahren verstarb ein 
wichtiger Unterstützer und Förderer 
des Blutfreitags: Wolfgang Philipp Sei-
ter, der Weingärtler Grafik-Designer. 
Als Ehrenmitglied der Blutfreitagsge-
meinschaft unterstützte und förderte er 
mit seinen künstlerischen Fähigkeiten 
und seinem kreativen Wirken den Blut-
freitag auf besondere Weise. Viele von 
Wolfgang Seiter ehrenamtlich gestal-
teten Grafiken und Illustrationen präg-
ten und prägen das Erscheinungsbild 
des Blutfreitags und der Blutfreitags-
gemeinschaft auf den verschiedensten 
Medien. Ein besonderes Symbol des 
Blutfreitags ist hierbei die der Hei-
lig-Blut-Reliquie vorangetragene Hei-
lig-Blut-Fahne. Die künstlerische Neu-
gestaltung bewerkstelligte Wolfgang 
Seiter und seit der Fahnenweihe 2016 
begleitet diese Fahne nun die Blutfrei-

tagsprozession an exponierter Stelle.  
Auch sein Einsatz für den Fortbestand 
und die Entwicklung des Blutfreitags 
in Weingarten bleibt vorbildhaft und 
unvergessen. So war es ihm ein An-
liegen, den sich in den 1970er Jahren 
entwickelnden Rückgang der Blutrei-
terzahl (damals circa 1.700 Reiter) auf 
seine Art und Weise entgegenzuwirken. 
Er schuf das über die Diözesangrenzen 
hinaus bekannte Blutfreitagsplakat, das 
seit nunmehr knapp 50 Jahren mit ho-
hem Wiedererkennungswert den Blut-
freitag medial begleitet. Dass sich die 
Reiterzahlen nach den 1970er Jahren 
deutlich erholten und neue Höchststän-
de mit über 2.800 Reitern erreicht wur-
den, soll auch sein Vermächtnis sein; 
ein Vorbild dafür, dass jeder mit seinen 
eigenen Fähigkeiten, Motivationen und 
Gaben ein Bestandteil eines großen Er-
folgs, einer großen Sache sein kann.
Seiter lebte den Blutfreitag und der 
Blutfreitag lebt auch weiterhin mit 
ihm fort. In den Plakaten, in der Hei-
lig-Blut-Fahne und in unseren Gebeten. 
Wir sind Wolfgang Philipp Seiter zu 
großem Dank verpflichtet und werden 
ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau 
Marlene Seiter und seiner Familie.

Benno Leibfarth, Vorsitzender der Blut-
freitagsgemeinschaft

Bild: Blutfreitagsgemeinschaft
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KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

Gemeinsam unterwegs ...
…. zur Erkundung der Frauenleben auf dem Land.

Nac
beiten im hinteren 

Am Freitag, 29. August, laden wir ein 
zur Führung „Kuhstall, Kinder, Küche, 
Kirche?“ im Bauernhaus-Museum in 
Wolfegg.
In dieser besonderen Führung werden 
die Lebensrealitäten der Frauen be-
leuchtet, die einst in den historischen 
Häusern des Museums lebten. Die un-
terschiedlichen Biographien geben ei-
nen Einblick in die vielfältigen Aspek-
te der Frauenleben auf dem Land. Im 
Anschluss besteht die Möglichkeit zur 
gemeinsamen Einkehr.
Treffpunkt: 15.30 Uhr an der Kirche St. 
Maria (eventuell Bildung von Fahrge-

meinschaften), oder 16.15 Uhr an der 
Museumskasse beim Haupteingang in 
Wolfegg. Beginn der Führung: 16.30 
Uhr.Dauer: 1,5 Stunden.Kosten: Der 
Eintritt ins Museum ist selbst zu bezah-
len, die Führung ist kostenfrei.
Es freuen sich das Gemeinsam-Unter-
wegs-Team: Petra Bär, Sonja Brunn-
bauer, Irene Fricker, Eva Komprecht 
und Uschi Schoepe.

Bild: Bauernhaus-Museum Wolfegg / 
Ernst Fesseler

Bericht aus dem  
Kirchengemeinderat St. Maria
In der Sitzung des Kirchengemeinde-
rats St. Maria am 8. Juli ging es zu-
nächst darum, wie unsere Ministranten 
und Jugendgruppen in unserer Gemein-
de unterstützt werden können. Gemein-
sam mit zwei Vertretern der Jugend 
wurde daher überlegt, welche Eigen-
schaften ein/e Jugendbegleiter/in mit-
bringen sollte und welche Erwartungen 
die Jugendlichen selber an solch eine 
Person haben. In den nächsten Wochen 
soll nun gemeinsam nach einer Beglei-
tung gesucht werden.
Weiterhin wurden in dieser zweiten Sit-

zung die neu gewählten Mitglieder über 
Fakten, Ansprechpersonen und Abläufe 
in der Kirchengemeinde und der Diö-
zese informiert.
Große anstehende Projekte in der Seel-
sorgeeinheit sind die Neugründung 
eines Vereins für eine unabhängige 
organisierte Nachbarschaftshilfe in 
Weingarten und die zukunftsweisenden 
Entscheidungen über „Räume für eine 
Kirche der Zukunft“. In einem kurzen 
Überblick wurden Hintergründe und 
Sachstand dargestellt.
Martin Rentmeister

Eucharistiefeier am Freitag

In den Sommerferien entfällt die 
Eucharistiefeier am Freitagmorgen in 
der Marienkirche. Nur an Maria Him-
melfahrt, am Freitag, 15. August, feiern 
wir die Eucharistiefeier um 8.30 Uhr. 
Gerne können Sie an diesem besonde-
ren Festtag Kräuterbüschel mitbringen 
und im Gottesdienst segnen lassen.
Da uns Pater Michael Ende Septem-
ber leider verlassen wird, können wir 
nicht alle bisherigen Gottesdienste in 
gewohnter Weise fortführen. Wir freu-

en uns, dass wir zusammen mit Pfar-
rer Benno Ohrnberger, Konrad Wolf 
und unseren WGD-Leitern zumindest 
folgende 14-tägige Lösung gefunden 
haben:
Ab Oktober wird in der Regel am ers-
ten Freitag im Monat morgens eine 
Eucharistiefeier in St. Maria stattfin-
den und am dritten Freitag im Monat 
eine Wort-Gottes-Feier.
 

Einladung zum Seniorennach-
mittag in Heilig Geist        

Liebe Seniorinnen 
und Senioren,
Sie sind herzlich 
eingeladen zum 
Seniorennachmit-

tag am Donnerstag, 31. Juli, um 14.30 
Uhr im Gemeindehaus Heilig Geist.
Zuerst freuen wir uns über Begegnun-

gen und Gespräche bei Kaffee und Ku-
chen. Nach ein wenig Stuhlgymnas-
tik verbringen wir den Nachmittag mit 
fröhlichem Singen. Wir freuen uns über 
Ihr Kommen!
Im Namen des Seniorenteams Heilig 
Geist
Christine Zweifel
 

„Bibel-Teilen“

Das nächste Treffen ist am Sonntag, 
27. Juli, um 19 Uhr im Gemeindehaus 
St. Maria.
Interessierte sind wie immer herzlich 
willkommen!
Weitere Informationen siehe Aushang 
in den Kirchen, sowie Gotteslob Nr. 1.4 
(Seite 28 f.).

S. Küster, D. Patzelt, A. Scherbel
Bild: Friedbert Simon in Pfarrbriefser-
vice.de

be
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KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

Nach Abschluss der Renovierungsar-

beiten im hinteren Teil der Basilika wird 

die Gabler-Orgel wieder von Gastorga-

nisten zum Erklingen gebracht.

Sonntag, 3. August: Helmut Binder, 

Bregenz

Sonntag, 10. August: Ludvik Suransky, 

Zlin (Tschechien)

Sonntag, 17. August: Christian Brem-

beck, Berlin

Sonntag, 24. August: Stephan Debeur, 

Weingarten

Sonntag, 31. August: Andreas Meisner, 

Altenberg

Beginn: jeweils 16.00 Uhr

Dauer:  circa 60 Minuten

Eintritt frei – Spende zugunsten der 

Basilika.

Das genaue Konzertprogramm können 

Sie der Homepage der Kirchengemein-

de beziehungsweise den Flyern „Musik 

in der Basilika 2025“ entnehmen.

Bild: Pfarramt

 

Basilikaführungen
Vor den Orgelkonzerten findet an den Augustsonntagen jeweils um 14.30 Uhr 
eine öffentliche Basilikaführung statt. Für eine Spende zugunsten der Basilika 
sind wir dankbar. Treffpunkt ist das Klostermodell auf dem Basilikavorplatz.

zung die neu gewählten Mitglieder über 

Überblick wurden Hintergründe und 

Thematische Basilikaführung: 
500 Jahre Weingartener  
Vertrag

Wolf 

zumindest 

Text, Gebet und Musik mit der 
Gabler-Orgel

Anlässlich des Bauernkriegsjubiläums 

1525/2025 laden wir zur Spurensuche 

im gotischen Kreuzgang des Klosters 

Weingarten ein, einem der wenigen 

Orte in Oberschwaben, der sich aus 

dieser Zeit erhalten hat.

Termine:              

Sonntag, 14. September, 14.30 Uhr und 

15.30 Uhr

Sonntag, 21. September, 

14.30 Uhr und 15.30 Uhr

Sonntag, 28. September, 

14.30 Uhr und 15.30 Uhr

Treffpunkt: 
Basilikavorplatz am Modell der Basi-

lika

Preis: Spende zugunsten der Basilika

Maximale Teilnehmerzahl:  20

Bild: Pfarramt

Eucharistische Anbetung in  
St. Martin 
Mit Beginn der Sommerferien wird in 

St. Martin die Messe am Dienstagabend 

entfallen, da die Gottesdienstordnung 

für alle drei Gemeinden neu geregelt 
werden muss. Pater Michael verlässt 

uns im September und dann ist nur noch 

Pfarrer Schmid da für das Feiern der Hl. 
Messe. Am Dienstag war bisher Eucha-

ristische Anbetung nach der Hl. Mes-

se. Diese würde also künftig entfallen. 

Ab Dienstag, 29. Juli, soll es aber ein 

Angebot zur Anbetung geben, wie ge-

wohnt wöchentlich dienstags um 18.30 

Uhr in der Marienkapelle, eingebettet 

in Impulse aus der Vesper und dem 

Komplet mit VIEL Zeit zur Anbetung. 

Herzlich willkommen zum Innehalten 

beim Herrn.

Alexander Jürgens

Abendgebet am  
Kreuzbergweiher –  
„Unter freiem Himmel“
Am Ende des Tages für eine halbe Stun-

de innehalten, nach einem Impuls aus 

der Bibel die Welt und das eigene Le-

ben ins Gebet nehmen, miteinander 

singen ... Herzliche Einladung zum 

Abendgebet „Unter freiem Himmel“ 

am Donnerstag, 31. Juli, um 18.30 Uhr 

am Kreuzbergweiher. Von Frauen ge-

macht, alle sind willkommen! Wenn 

möglich eine Sitzunterlage oder einen 

Klappstuhl mitbringen.

Roswitha Schäfer und Christiane 

Schupp

Maria Himmelfahrt: Zeit der 
Kräutersträuße

Am Freitag, 15. August, feiern wir in 

der Basilika um 18.30 Uhr das Fest Ma-

ria Himmelfahrt. Nach altem Brauch 

werden dazu Kräutersträuße im Got-

tesdienst gesegnet und zum Trocknen 

mit nach Hause genommen. Sie sollen 

Mensch, Tier und Haus vor Unwetter 

und Unheil schützen. Auch dieses Jahr 
wollen wir diese schöne Tradition fort-

setzen und am Vorabend wieder duf-

tende Kräuter, Blumen und Gräser bin-

den und für einen guten Zweck vor der 
Abendmesse verkaufen.

Dazu benötigen wir viele Blumen- und 

Kräuterspenden. Wenn sich Pfeffermin-

ze, Thymian, Ringelblume oder Frau-

enmantel – um nur ein paar wenige zu 

nennen – allzu sehr in Ihrem Garten 

ausgebreitet haben, freuen wir uns sehr 

über einen großzügigen Rückschnitt. 
Wir holen die Pflanzen gerne bei Ih-

nen ab.

Bitte melden Sie sich einfach beim 

Pfarrbüro St. Martin:
Telefon: 0751 / 56127-0 oder per Mail: 

Basilikapfarramt.Weingarten@drs.de

Text: Claudia Schlegel

Bild: Pfarramt
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Taizé-Singen im Bruderhöfle
Am Donnerstag, 4. September, um 18.30 Uhr.

„Den Alltag unterbrechen, zur Ruhe 

kommen, Kraft tanken.“

Im Mittelpunkt unserer Andacht ste-
hen die mehrstimmigen Taizé-Gesän-
ge, verbunden mit kurzen Bibeltexten, 
Fürbittgebet und Stille. Bereits ab 17.45 
Uhr werden in der Basilika die Lieder 
angesungen. Herzliche Einladung an 
alle Interessierten.
Der Zugang zum Bruderhöfle ist über 
die Basilika ausgeschildert.
Der nächste Termin des Taizé-Singens 
ist am 6. November.

Bild: Pfarramt   

Die Kleiderstube bleibt in den 
Sommerferien geschlossen 

Ein großer Dank an die  
Ökumenische Kleiderstube

In den Sommerferien nimmt die Klei-
derstube keine Kleidungsstücke an und 
es werden auch keine abgegeben.  Wir 
haben wieder zur Annahme am Diens-
tag und zur Ausgabe am Mittwoch mit 
Beginn des neuen Schuljahres geöff-
net. Und zwar jeweils von 14 bis 17 
Uhr. Wir nehmen wieder gut erhaltene 

Kleidungsstücke am Dienstag, 16. Sep-
tember, an. Die erste Kleiderausgabe ist 
dann am Mittwoch, 17. September. Das 
Team der Kleiderstube wünscht eine 
erholsame Sommerzeit.
Die Kleiderstube vom Ökumenischen 
Helferkreis
 

Jeden Mittwoch 
findet von 12 bis 
13 Uhr der ein-
fache Mittags-
tisch „Ma(h)l 
Zeit“ im Ge-
meindehaus St. 
Martin statt. So 

haben wir immer wieder Kontakt zur 
Ökumenischen Kleiderstube, die im 
ersten Stock des Gemeindehauses ihren 
Platz hat und ebenfalls am Mittwoch 
für die Kundschaft ab 14 Uhr geöffnet 
ist. Wir beobachten, dass bereits lange 
vor der offiziellen Öffnungszeit Kunden 

vor der Türe stehen, weil sie das Ange-
bot sehr schätzen. Die gespendeten 
Kleidungsstücke werden dort für 
Kleinstbeträge ausgegeben. Die Gewin-
ne der Kleiderstube kommen wiederum 
guten Zwecken zugute. So durfte unser 
Mittagstisch „Ma(h)lZeit“ bereits zwei-
mal 400 Euro Unterstützung erhalten, 
damit wir auch weiterhin so günstig das 
Mittagessen ausgeben können. Hierfür 
ein ganz großes Dankeschön an Edel-
traud Steinmaßl, die die Kleiderstube 
federführend ehrenamtlich leitet, und 
an die fleißigen Helferinnen um sie he-
rum!

Ministrantenausflug

Kurz vor den Sommerferien starteten 
knapp 40 Minis von St. Martin zu ihrem 
Ausflug nach Vorarlberg. Die Wande-
rung durch die Örflaschlucht bot man-
ches kleine Abenteuer wie die Erkun-
dung einer schmalen Höhle, die nur den 
Jüngsten und Schmalsten zugänglich 
war, oder das Wandern im Bachbett. 
Kühlung angesichts der hochsommer-
lichen Temperaturen gab es auch beim 
Picknick an der Kneippanlage in St. 
Arbogast. Mit Spielen und ausgiebigen 
Fahrten auf der Sommerrodelbahn in 
Innerlaterns ging der Nachmittag rasch 
vorbei. Zum Abschluss waren wir noch 
zu Gast im Kapuzinerkloster von Feld-
kirch. Zwei Brüder nahmen sich hierfür 
sehr viel Zeit und öffneten dabei auch 

die Klausur. Vor allem die Bibliothek 
mit den vielen Büchern aus der Barock-
zeit machte deutlich, wie alt das kleine 
Kloster schon ist. Den Abschluss bilde-
te dann in der Klosterkirche der Segen 
mit der Kopfreliquie des hl. Fidelis von 
Sigmaringen, der dort um das Jahr 1600 
als Kapuziner gewirkt hat und in den 
Glaubenskriegen in der Schweiz von 
aufständischen Bauern erschlagen wur-
de. Zum Glockenzeichen beim Segen 
gab es einen ersten kräftigen Donner, 
der einen Platzregen einläutete, der uns 
bei der Rückfahrt begleitete und doch 
der guten Stimmung keinen Abbruch 
tat, die den ganzen Tag über bei allen 
geherrscht hat.

Text und Bild: Ekkehard Schmid

WEITERE INFORMATIONEN

Pilgern für Frauen
Am Samstag, 20. September, findet 
wieder in bewährter Weise ein Pilger-
halbtag für Frauen statt, der sich in die-
sem Jahr mit Impulsen aus dem Leben 
der heiligen Klara von Assisi befasst. 
Ausgehend vom Kloster Kellenried pil-
gern wir auf einem circa 11 Kilometer 
langen Rundweg. Unterwegs ist Zeit 
für Impulse, Schweigen, Austausch und 
Vesperpause.

Treffpunkt: 12.30 Uhr Parkplatz Kel-
lenried.
Mitzubringen sind: gutes Schuhwerk, 
Vesper / Getränke, Sitzunterlage.
Leitung: Bettina Ehrle und Christiane 
Schupp, Pastoralreferentinnen.
Anmeldung bis 17. September bei der 
KEB Ravensburg unter info@keb-rv.de 
oder Telefon 0751 / 3616130.
 

Pfarrer Ekkehard Schmid, Telefon: 56127-13, 
Mail: ekkehard.schmid@drs.de
Pater Michael Pfenning, Telefon: 65273728, 
Mail: michael.pfenning@pallottiner.org
Pastoralreferentin Carolin Augé, Telefon: 561774-34, 
Mail: carolin.auge@drs.de
Pastoralreferentin Verena Huber, Telefon: 56127-18, 
Mail: verena.huber@drs.de
Pastoralreferentin Christiane Schupp, Telefon: 56127-16, 
Mail: christiane.schupp@drs.de
Gemeindereferentin Monika Gröber, Telefon: 56127-14, 
Mail: monika.groeber@drs.de
Kinder- und Familienreferentin Claudia Weidenbach, Telefon: 56127-15, 
Mail: claudia.weidenbach@drs.de

St. Martin 

Kirchplatz 3, Telefon 0751 56127-0 / Fax -22
basilikapfarramt.weingarten@drs.de / 
www.katholisch-weingarten.de
(Kurzfristige Änderungen finden Sie immer auf der Home-
page.)
Montag, Mittwoch, Freitag, jeweils von 9 bis 12 Uhr. 
Dienstag 15.00 bis 17.00 Uhr

St. Maria / Hl. Geist

St.-Konrad-Straße 28, Telefon 0751 561774-0, Fax 561774-77
stMaria.Weingarten@drs.de / HeiligGeist.Weingarten@drs.de / 
www.katholisch-weingarten.de
Montag, Donnerstag, Freitag von 9 bis 11.30 Uhr, Dienstag von 15 bis 17 Uhr
 

Kath. Gesamtkirchenpflege
Elke Rizzolo, Telefon: 56127-25, Mail: elke.rizzolo@drs.de

KONTAKTDATEN PFARRBÜRO
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GOTTESDIENSTE

27. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche 
(Pfr. Gamerdinger), anschließend Kir-
chencafé
10.45 Uhr Gottesdienst mit Taufen, 
Berg (Pfr. Gamerdinger) 

2. August, Samstag
13 Uhr Traugottesdienst Julia Fuchs 
und Christoph Schmid, Stadtkirche 

(Pfr. Günzler), anschließend Sektemp-
fang

3. August, 7. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Stadtkirche (Pfr. Erstling) 

10. August, 8. Sonntag nach Trini-
tatis
9.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
Bergfest, Berg (Pfr. Erstling / Pastoral-
referent Marquard) 
9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche 
(Prädikant Dr. Dieter Widmann) 

17. August, 9. Sonntag nach Trini-
tatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen, 
Stadtkirche (Pfr. Gamerdinger) 

24. August, 10. Sonntag nach Trini-
tatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Stadtkirche (Pfr. Gamerdinger) 
10.45 Uhr Gottesdienst, Gemeinde-
haus Berg (Pfr. Gamerdinger) 

31. August, 11. Sonntag nach Trini-
tatis
10.15 Uhr Ökumenischer Stadt-

fest-Gottesdienst, Stadtgarten, bei 
Regen in der Stadtkirche

7. September, 12. Sonntag nach Tri-
nitatis
9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche 
(Pfr. Erstling) 
10.45 Uhr Gottesdienst, Gemeinde-
haus Berg (Pfr. Erstling) 

14. September, 13. Sonntag nach Tri-
nitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Stadtkirche (Pfr. Erstling) 

Gottesdienste in den Seniorenheimen

7. August, Donnerstag 
16 Uhr Gottesdienst, Haus Judith (Pfr. 
Erstling) 

14. August, Donnerstag
16 Uhr Gottesdienst, Adolf-Gröber-
Haus (Präd. Gross) 

11. September, Donnerstag
16 Uhr Gottesdienst, Adolf-Gröber-
Haus (Präd. Gross) 
16 Uhr Gottesdienst, Gustav-Werner-
Stift (Pfr. Erstling) 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDEN

AUS DEM GEMEINDELEBEN

Neuer Jugendchor! 
Die Evangelische Kirchengemeinde 
gründet einen Jugendchor. Alle Jugend-
lichen ab der 6. Klasse bis Mitte 20 sind 
herzlich dazu eingeladen. Wir werden 
eine bunte Mischung an Liedern und 
Stilen singen: Modernes und Älteres, 
Pop und Klassik, weltlich und geist-
lich – kurz: alles, was Spaß macht. Die 
Proben werden immer mittwochs von 
18 bis 19 Uhr (außer in den Schulferi-
en) im Festsaal des Martin-Luther-Ge-
meindehauses in Weingarten unter der 
Leitung von Kantor Andreas Schulz 

stattfinden. Die erst Probe ist am 17. 
September 2025.
Neben den wöchentlichen Proben sind 
auch Auftritte und ein Probenwochen-
ende geplant.
Alle Jugendlichen, die Spaß am Sin-
gen haben oder Chor mal ausprobie-
ren wollen, können ohne Anmeldung 
vorbeikommen.
Andreas Schulz

Bild: Kirchengemeinde

Neue Kantorin 
Ab August bekommt die Evangelische Kirchengemeinde Weingarten eine 
neue musikalische Stimme: Ji-Young Kwak übernimmt das Amt der Kan-
torin.

Die 36-jährige Musikerin stammt aus Se-
oul, Südkorea, und lebt derzeit in Her-
ford (NRW). Vor fünf Jahren kam sie zum 
Kirchenmusikstudium nach Deutschland. 
Ihren Abschluss an der Hochschule Her-
ford-Witten machte sie im Juli.
Zunächst wird Frau Kwak mit einem Tei-
lauftrag tätig sein. Sie spielt die Orgel in 
den Gottesdiensten und leitet den Gospel-
chor. Parallel absolviert sie ein kirchen-
musikalisches Praktikum bei Bezirkskan-
torin Carmen Jauch in Ravensburg – ein 
fester Bestandteil der Ausbildung in der 

württembergischen Landeskirche.
„Ich freue mich darauf, Sie kennenzuler-
nen und gemeinsam Musik zu machen“, 
schreibt Ji-Young Kwak an die Gemein-
de. Am 17. August wird sie zum ersten 
Mal in einem Gottesdienst in der Stadt-
kirche spielen. 
Wir heißen Ji-Young Kwak herzlich will-
kommen – mit ihren Gaben und einem 
frischen internationalen Blick!
Horst Gamerdinger+

Bild: privat
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Am Sonntag, 31. August, findet um 
17.30 Uhr ein Bibeltreff in der Evan-

gelischen Stadtkirche statt. Im Mittel-
punkt steht ein Abschnitt aus dem Rö-

merbrief, Kap. 3, 21-31 – „der gerechte 
Gott macht gerecht“. Die Ansprache 
hält Ulrich Warth, Prädikant des evan-

gelischen Kirchenbezirkes, die musika-

lische Gestaltung übernehmen Posau-

nenchorbläser. Interessierte Gäste sind 
herzlich willkommen. Veranstalter ist 
die evang.-landeskirchliche Gemein-

schaft Die Apis in Weingarten.  
Uli Pfeifer

ANKÜNDIGUNGEN

Musik am Markttag
Am Mittwoch, 6. Au-

gust, hören Sie in der 
Stadtkirche Weingarten 
das Ensemble petite re-

prise. Michael Marpert 
(Violoncello) und Rena-

te Marpert (Cembalo) 
spielen alte Musik auf 

historischen Instrumenten. 
Am Mittwoch, 10. September, wird 
die Orgel von unser neuen Kantorin 
gespielt, Ji-Young Kwak. 
Pfarrer Steffen Erstling spricht beide 

Male das Wort auf den Weg.
Die „Musik am Markttag“ gibt es an 
jedem ersten Mittwoch des Monats – 
nur im September ausnahmsweise am 
zweiten Mittwoch – um 12 Uhr nach 
dem Mittagsläuten in der Evangeli-
schen Stadtkirche Weingarten. Sie bie-

tet Gelegenheit, in der Mitte der Wo-

che eine halbe Stunde innezuhalten und 
Ruhe zu finden. Die Stadtkirche liegt 
nur fünf Minuten vom Wochenmarkt 
entfernt in der Abt-Hyller-Straße.

 

 

Bibeltreff 

Evangelische Kirchengemeinde Weingarten
www.weingarten-evangelisch.de
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gartenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 Uhr, Mi auch von 14-16 Uhr
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdinger, Telefon 0751 / 45 639
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, Telefon 0751 / 46 980

KONTAKTDATEN

BÜRGER IN KONTAKT

BiK-Büro im August geschlossen
Bürger in Kontakt macht Urlaub. Im August bleibt das BiK-Büro in der Kornhausgasse 2 geschlossen. Am Mittwoch, 30. Juli, ist zum letzten Mal vor den 

Ferien Sprechstunde von 10 bis 12 Uhr.

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Die Sprechstunden von Bürger in Kon-

takt jeweils mittwochs zur Marktzeit 
fallen im August aus. BiK macht vom 
6. bis 27. August Urlaub. Ab Mittwoch, 
3. September, ist das Büro in der Korn-

hausgasse 2 wieder jeden Mittwoch von 
10 bis 12 Uhr geöffnet. Wer sich für 
Bürgerschaftliches Engagement inter-
essiert, ist dann herzlich willkommen. 
Bürger in Kontakt ist eine Initiative von 
Bürgern für Bürger. Es gibt sie seit 26 

Jahren. Viele Projekte wurden von BiK 
schon initiiert. Sie reichen von Konver-
sationsrunden in verschiedenen Fremd-

sprachen über Kleinhandwerkerdienste 
und Digitallotsen bis hin zu Patenschaf-
ten für ein Stück Weingarten und den 
deutsch-polnischen Freundeskreis. Für 
das Projekt Patenschaften für ein Stück 
Weingarten, bei dem Bürger sich um 
ein Stück öffentlichen Raum kümmern, 
ihn säubern und pflegen, wird eine neue 

Leiterin oder ein neuer Leiter gesucht, 
die oder der neue Paten in ihre Tätigkeit 
einweist. Interessierte können sich ger-
ne an Bürger in Kontakt wenden. Am 
30. Juli ist das BiK-Büro zum letzten 
Mal vor den Ferien geöffnet, von 10 
bis 12 Uhr. E-Mail: bik.wgt@web.de, 
Telefon: 0751 / 5574443. 

Text und Bild: Margret Welsch

KULTURZENTRUM LINSE E.V.

Open-Air-Kino im Schlösslehof
Filmgenuss unter freiem Himmel in Weingarten.

KULTUR

Vom 31. Juli bis 3. August verwan-

delt sich der malerische Schlösslehof 
(Scherzachstraße 1) in ein stimmungs-

volles Open-Air-Kino. Vier Abende 
lang lädt das Kulturzentrum LINSE 
Filmfreunde ein, gemeinsam unter frei-
em Himmel Kino-Highlights zu erle-

ben. Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt, Einlass ist jeweils ab 20 Uhr, 
Filmbeginn um 21.30 Uhr.
Sitzkissen und Decken müssen selbst 

mitgebracht werden. Bei schlechtem 
Wetter werden die Filme im Kultur-
zentrum LINSE gezeigt. Der Eintritt 
beträgt 10 Euro, ermäßigt 8 Euro.

Das Programm:

Donnerstag, 31. Juli: „Wilma will 
mehr“ – Tragikomödie über Neuan-

fang in Wien
Freitag, 1. August: „Alter weißer 
Mann“ – Gesellschaftskomödie mit 

Jan Josef Liefers
Samstag, 2. August: „The Ballad of 
Wallis Island“ – Britischer Humor 
trifft Herz
Sonntag, 3. August: „WUNDER-

SCHÖNER“ – Fortsetzung des Kinoer-
folgs über Schönheitsideale
Kommt vorbei und genießt laue Som-

merabende, gute Filme und geselliges 
Beisammensein im einzigartigen Am-

biente des Schlösslehofs!
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Oper live aus Bayreuth
Am Freitag, 25. Juli, zeigt das Kulturzentrum Linse ab 18 Uhr die Live-Übertragung der Bayreuther Festspiele: Richard Wagners „Die Meistersinger 
von Nürnberg“.

Die Neuinszenierung von Matthias Da-

vids wird dirigiert von Daniele Gatti. In 

den Hauptrollen sind Stars wie Georg 

Zeppenfeld (Hans Sachs) und Michael 

Spyres (Walther von Stolzing) zu erle-

ben. Die Oper dauert rund sechs Stun-

den, inklusive zweier Pausen.

Für Weingarten ist dies eine seltene Ge-

legenheit, Festival-Atmosphäre in Ki-

noqualität vor Ort zu genießen – ganz 

ohne Reise nach Bayreuth.

Ein Abend für Opernliebhaber und alle, 

die ein besonderes Kulturerlebnis su-

chen.

Tickets unter: 

https://kulturzentrum-linse.de/kino.

Kino 
Lust auf Kino? Diese Woche in der Linse!

DER HELSINKI EFFEKT
Die KSZE galt lange als zahnlos – doch 

sie ebnete den Weg zum Ende des Kal-

ten Kriegs. Der Film zeigt, wie Dip-

lomatie und Dialog den Lauf der Ge-

schichte veränderten. Dokumentarfilm
Di 29.07. / Mi 30.07. 21.15 Uhr (mehr-

sprachig OmU)

THE BALLAD OF WALLIS IS-
LAND
Charles will seine Lieblingsband für 

ein Inselkonzert vereinen. Doch alte 

Wunden zwischen den Ex-Liebenden 

Nell und Herb gefährden das Vorhaben 

– Harmonie ist nicht nur musikalisch 

gefragt. Komödie

Di 29.07. / Mi 30.07. 20.15 Uhr

VERMIGLIO
1944: Zwei Deserteure verstecken sich 

im Dorf Vermiglio. Alte Machtstruktu-

ren, junge Liebe und eisige Bergidylle 

prallen aufeinander. Ein visuell starkes 

Drama über Isolation und Sehnsucht. 

Drama

Fr 25.07. 20.15 

Di 29.07. 19.00 (Italienisch OmU) 

Mi 30.07. 19.00

DIE MEISTERSINGER VON 
NÜRNBERG
Wagners Oper live aus Bayreuth auf 

der Kinoleinwand: Ein Abend voller 

Musik, Pausenbeiträgen und großer Ge-

fühle – inszeniert von Matthias Davids, 

dirigiert von Daniele Gatti.

Fr 25.07. 18.00 Uhr bis circa 00.15 Uhr

Texte: Lena Gaber

Bild: Veranstalter

MUSIKVEREIN WEINGARTEN E.V.

Promenadenkonzerte im Stadtgarten
Am Mittwoch, 30. Juli, um 19.30 Uhr, ist das Ravensburger Harmonika-Orchester Bruno Gross unter der Leitung von Dieter Scholz zu Gast.

Danach verabschiedet sich die Kon-

zertreihe in eine Sommerpause und be-

ginnt wieder am 3. September mit dem 

Reservistenmusikzug Bodensee-Ober-

schwaben.

Text: Martina Muschel

UNTERE BREITE

Sommerkonzert-Reihe „WIR in der Unteren Breite“
Von 31. Juli bis 4. September wird an jedem Donnerstag im Ladenzentrum der Unteren Breite Weingarten ein vielfältiges Sommerprogramm geboten. 
Bereits zum fünften Mal findet diese besondere Sommerferienaktion nun statt. 

Die Veranstaltungsreihe wird unter-

stützt von der Stadt Weingarten sowie 

von der katholischen Kirchengemeinde 

Weingarten. Die Ministrantengruppe 

übernimmt wieder den Getränkever-

kauf. Der Eintritt zu allen Veranstaltun-

gen ist frei – um Spenden wird gebeten. 

Bei Regen fallen die Veranstaltungen 

aus.

 

Termine

Donnerstag, 31. Juli, 18 Uhr
„Count Zeppelin Highland Pipes and 
Drums of Friedrichshafen”
Die Dudelsack-Gruppe ist seit über 20 

Jahren im In- und Ausland unterwegs. 

Die 18 aktiven Musiker begeistern mit 

einem abwechslungsreichen Repertoi-

re, das von klassischen schottischen 

Stücken bis hin zu modernem Rock 

und Pop Musik reicht. In ihren schmu-

cken, originalen schottischen Unifor-

men und Kilts sind sie auch noch ein 

wahrer Hingucker. 

Donnerstag, 7. August, 18 Uhr
Hits und Schlager mit Alleinunter-
halter Rolf Wagner
Rolf Wagner aus Weingarten sorgt 

an diesem Abend für gute Laune und 

Stimmung. Er präsentiert Lieder aus 

seinem umfangreichen Repertoire, be-

stehend aus Oldies, aktuellen deutschen 

und internationalen Schlagern, Coun-

try- und Volksmusik, Tanzmusik, Ever-

greens und Vielem mehr – auch zum 

Mitsingen! Freuen Sie sich auf einen 

abwechslungsreichen musikalischen 

Abend mit Rolf Wagner.

Donnerstag, 14. August, 18 Uhr
Lounge-Feeling mit „Jazz4Fun“
Die Gruppe Jazz4Fun spielt in der Be-

setzung Piano, Gitarre, Kontrabass, 

Mundharmonika, Cajon, Gesang und 

Saxophon. Freuen Sie sich auf einen 

lauen Sommerabend mit eingängigen 

Jazz-Klassikern wie Basin Street Blues, 

St. Louis Blues, Pink Panther, Macky 

Messer und Summertime, um nur eini-

ge zu nennen.

 

Donnerstag, 21. August, 18 Uhr
Marinechor Aulendorf

Bereits im vorigen Jahr sorgte dieser 

besondere Männerchor für ein begeis-

tertes Publikum. Deshalb haben wir 

sie gleich wieder engagiert. Zu ihrem 

Repertoire gehören alte Lieder frühe-

rer Schlagerstars, Evergreens, Arbeits-
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lieder der Matrosen, Shanties genannt, 

und auch moderne, deutsche und eng-

lische Hits angesagter Gesangsforma-

tionen. Mitsingen und Mitschunkeln 

ist erlaubt!

 

Donnerstag, 28. August, 18 Uhr
Gipsy-Jazz mit „Die Drahtzieher“
Der unverwechselbare Sound der 

Drahtzieher verwebt kunstvoll die Ein-

flüsse dreier weitgereister Gypsy Jazz 
Musiker aus Ravensburg. In den fanta-

sievollen Arrangements der Drahtzie-

her entstehen komplexe, fast kammer-
musikalische Momente, die den Esprit 
des Gypsy Swing stets in sich tragen: 
Tiefe Melancholie auf der einen, feuri-

ges Temperament auf der anderen Seite. 

Im Konzert gibt es sowohl Eigenkom-

positionen als auch ausgewählte Klas-

siker des Genres zu hören.

 

Donnerstag, 4. September, 18 Uhr
Oldies but Goldies mit den „Teach 
Boys“
Die Lehrerband spielt Rock- und Pop-
Songs, vorwiegend aus den 1970er und 

1980er Jahren. Die Songauswahl um-

fasst Lieder von Bryan Adams, CCR, 
Eagles, Eric Clapton und einigen mehr.  
Günther Bretzel, einer der bekanntesten 
oberschwäbischen Musik-Kabarettis-

ten, wird zwischendurch einige Stücke 
aus seinem Repertoire spielen.

Text: Pfarrer Steffen Erstling
Bild: privat

 

 
 

 

PLÄTZLERZUNFT ALTDORF WEINGARTEN 1348 E.V.

Fußballstadtmeisterschaft und Gummistiefelweitwurf
Bei der Stadtmeisterschaft am Samstag, 6. September, ab 8 Uhr fliegen wieder Fußbälle und Gummistiefel durchs TeleData-Stadion am Lindenhof. Diese 
Veranstaltung für Vereine, die schon 25-mal stattfand, war schon immer nicht nur sportlich, sondern vor allem gesellig ausgerichtet. 

Nach einer längeren Pausierung des 
Wettbewerbs hat es sich die Plätzler-
zunft zur Aufgabe gemacht, diese Tra-

dition wieder aufleben zu lassen. Die 
26. Stadtmeisterschaft wird nun also 

von der Plätzlerzunft ausgerichtet und 
bewirtet. Die Teilnahme ist nach wie 

vor kostenlos. Der Sieger erhält einen 
Wanderpokal und darf dann die Organi-
sation der Stadtmeisterschaft im nächs-

ten Jahr übernehmen.
Der Gummistiefelweitwurf, der das 

Fußballturnier ergänzt, wird zum 
zwölften Mal ausgetragen. Diese Wurf-

technik ist nicht einfach, wie manche 

Teilnehmer erfahren haben, da nicht 

jeder Gummistiefel innerhalb der Bahn 

landete.  Hier steht absolut der Spaß im 
Vordergrund.

Spielmodus:
Alle eingetragenen Vereine aus Wein-

garten können eine oder mehrere 

Mannschaften melden.

Eine Mannschaft besteht aus fünf Feld-

spielern und einem Torwart. Es dürfen 
höchstens zehn Spieler pro Mannschaft 
gemeldet werden.

Die Spielzeit beträgt circa einmal 10 
Minuten.

Beim Gummistiefelweitwurf werden 

fünf Werfer pro Mannschaft benötigt 
(teilnehmende Fußballmannschaften 

sind automatisch gemeldet).

Anmeldungen bitte an: anmeldungen@
plaetzlerzunft.de
Anmeldeschluss ist am Sonntag, 17. 

August 2025.
 

Text: Bettina Niederer

BRAUCHTUM

FREIZEIT UND ERHOLUNG

KULTUR UND TOURISMUS - STADTFÜHRUNGEN

Entdeckungen während der Ferienzeit
Die Ferien stehen vor der Tür und damit auch die Aussicht auf freie Zeit, unbeschwerte Sommertage und Lust auf Entdeckungen.

Unser abwechslungsreiches Führungs-

programm lädt dazu ein, Weingarten 
auf vielfältige Weise zu erkunden: 
spannende Stadtgeschichten, Einbli-
cke aus der Sicht der „Klosterbäckerin“ 
oder Touren entlang des Stillen Bachs. 

Dazu kommen die Kinderführungen, 
die Sonderführungen zur Barockwoche 
und zum Tag des offenen Denkmals.
Detaillierte Informationen zu allen 

Führungen finden Sie auf unserer 
Homepage www.stadt-weingarten.de/
fuehrungen, bei einem Besuch in der 

Tourist-Information am Münsterplatz 
oder auf Instagram unter @weingar-
ten.erleben.

Tickets erhalten Sie in der Tourist-In-

formation, online über www.reservix.
de oder direkt bei dem Stadtführer oder 
der Stadtführerin.

Führungen während der Sommerfe-
rien – im Überblick:
„Die Klosterbäckerin – eine köstliche 

Kostümführung“
Samstag, 26. Juli, 11 Uhr
Sonntag, 14. September, 15 Uhr
Treffpunkt: Schlösslegarten, Scherzach-

straße 1 | Dauer: circa 90 Minuten | Teil-
nahmegebühr: 12 Euro
Voranmeldung nötig, Teilnahme nur 

mit gültigem Ticket!

Führungen entlang des Stillen Bachs
Sonntag, 27. Juli, 10 Uhr
Sonntag, 17. August, 10 Uhr

Treffpunkt: Eingang Freibad, Nessen-

reben 3 | Dauer: circa 120 Minuten | 
Teilnahmegebühr: 5 Euro

Orgelführung – Klänge einer ande-
ren Welt
Sonntag, 27. Juli, 16.30 Uhr
Treffpunkt: Vorhalle der Basilika | Dau-

er: circa 60 Minuten | Spende zugunsten 
der Basilikasanierung

Reservierung unter www.katholisch- 

weingarten.de/fuehrungen erforderlich!

beziehungsweise 8.25 Uhr Bahnhof Ra
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Streifzug durch die Kloster- und 
Stadtgeschichte
Samstag, 2. August, 10.30 Uhr

Samstag, 23. August, 10.30 Uhr

Treffpunkt: Tourist-Information, Müns-
terplatz 1 | Dauer: circa 90 Minuten | 
Teilnahmegebühr: 5 Euro

Basilikaführungen
Sonntag, 3. August, 14.30 Uhr
Sonntag, 10. August, 14.30 Uhr
Sonntag, 17. August, 14.30 Uhr
Sonntag, 24. August, 14.30 Uhr
Sonntag, 31. August, 14.30 Uhr
Sonntag, 7. September, 14.30 Uhr
Treffpunkt: Basilikavorplatz am Modell 
der Basilika | Dauer: circa 45 Minuten | 
Spende zugunsten der Basilika 
 
Kinderführung: Geführte Schatz-
suche
Dienstag, 5. August, 10.30 Uhr
Dienstag, 19. August, 15 Uhr
Treffpunkt: Tourist-Information, Müns-
terplatz 1 | Dauer: circa 90 Minuten | 
Teilnahmegebühr: 3 Euro, Begleitper-
son frei
Für Kinder ab 8 Jahren!

Kinderführung durch die Basilika
Dienstag, 2. September, 15 Uhr
Treffpunkt: Tourist-Information, Müns-
terplatz 1 | Dauer: circa 90 Minuten | 
Teilnahmegebühr: 3 Euro, Begleitper-
son frei
Für Kinder ab 8 Jahren!

Romantischer Abendspaziergang
Montag, 11. August, 20 Uhr
Treffpunkt: Brunnen am Löwenplatz | 
Dauer: circa 90 Minuten | Teilnahme-
gebühr: 5 Euro

Sonderführungen – im Spätsommer:

Themenführung durch den Frucht-
kasten zur Barockwoche
Dienstag, 12. August, 15 Uhr
Treffpunkt: Tourist-Information, Müns-
terplatz 1 | Dauer: circa 90 Minuten | 
Teilnahmegebühr: 5 Euro

Stadt und Wirtschaft: Ein dynami-
sches Duo
Samstag, 6. September, 10 Uhr
Treffpunkt: Tourist-Information, Müns-
terplatz 1 | Dauer: circa 90 Minuten | 
Teilnahmegebühr: 5 Euro 

Kräuterführung „Was bietet uns der 
Herbst denn da?“
Donnerstag, 11. September
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter www.kraeuter-erfahren.de!
 
500 Jahre Weingartener Vertrag: 
Spurensuche Bauernkrieg im Kreuz-
gang
Sonntag, 14. September, 14.30 und 
15.30 Uhr
Treffpunkt: Basilikavorplatz am Mo-
dell der Basilika | Spende zugunsten 
der Basilika
Reservierung unter www.katho-
lisch-weingarten.de/fuehrungen erfor-
derlich!

Tag des offenen Denkmals – Einbli-
cke ins „Schlössle“
Sonntag, 14. September, 14 und 15.30 
Uhr

Treffpunkt: Stadtmuseum im Schlössle, 
Scherzachstraße 1 | Dauer: circa 90 Mi-
nuten | Teilnahmegebühr: 5 Euro 
Voranmeldung nötig, Teilnahme nur 
mit gültigem Ticket!

Text: Kim Pfefferkorn
Bilder: Marius Hartinger

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN OG WEINGARTEN

Zum Schwimmen in den Altdorfer Wald
Durch den dunklen Forst wandern wir von Enzisreute an den tiefen Weihern vorbei nach Baindt. Unterwegs Gelegenheit zum Schwimmen. Badesachen 
und Handtuch nicht vergessen. 

Treffpunkt: Dienstag, 29. Juli, um 
10.05 Uhr Charlottenplatz Weingarten.
Rückkehr circa 17 Uhr. Gehzeit: etwa 
10 km/ 100 hm.
Fahrpreis: 6 Euro für Mitglieder/ Gäste 
2 Euro extra.

Einkehr: nach der Wanderung vorge-
sehen.
Anmeldung:  Telefon 0151 / 12952100 
(AB) bis 18 Uhr am Vortag.
Bitte bei der Anmeldung mitteilen, ob 
man ein eigenes Busticket hat.

Wanderführung: Arnold Methner, 
E-Mail: arnometh97@gmail.com.
Mitnehmen: Vesper, Trinken, gutes 
Schuhwerk, nach Bedarf Stöcke und 
Wechselschuhe. 
Bei schlechtem Wetter fällt die Wande-

rung aus. Info gegebenenfalls im Ansa-
getext Telefon 0151 / 12998910 ab 20 
Uhr am Vortag.

Von Wallhausen zum Kloster Hegne
Wir fahren mit dem Zug nach Überlingen und setzen mit der Fähre über nach Wallhausen. Von dort wandern wir über den Bodanrück zum Kloster Heg-
ne und weiter zum Campingplatz Hegne mit der Möglichkeit zum Schwimmen im See. Rückfahrt mit dem Zug über Radolfzell.

Treffpunkt: Sonntag, 3. August, um 
8.15 Uhr Charlottenplatz Weingarten 
beziehungsweise 8.25 Uhr Bahnhof Ra-
vensburg. Rückkehr circa 18.30 Uhr.
Gehzeit: circa 3 Stunden/ 10 km/ 130 
hm/ meist schattige Waldwege.

Einkehr: Campingplatz Hegne.
Anmeldung ab 30. Juli, Telefon 0151 / 
12952100 (AB) bis 18 Uhr am Vortag.
Bitte bei der Anmeldung mitteilen, ob 
man ein eigenes Ticket hat und in Wein-
garten oder Ravensburg zusteigt.

Wanderführung: Franz Gaißmaier, 
E-Mail: franz.gaissmaier@gmail.com.
Mitbringen: Vesper, Trinken, gutes 
Schuhwerk, eventuell Badesachen. 
Bei schlechtem Wetter wird die Wan-
derung abgesagt. Info im Ansagetext 

unter Telefon 0151 / 12998910 ab 20 
Uhr am Vortag. Gäste sind herzlich 
willkommen!

Texte: Margarete Schwarz
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Am Sonntag um 10.30 Uhr wird es mit 
einem zünftigen Frühschoppen fortge-
setzt. Wie in jedem Jahr hat die Be-
völkerung Gelegenheit, eine der grü-

nen Oasen Weingartens zu besuchen 
und bei einem Rundgang die vielfältig 
gestalteten Gärten zu besichtigen. Bei 
Musik und guter Stimmung können ein 

paar schöne und erholsame Stunden in 
der Gartenanlage verbracht werden.
Auch für bekannt gutes Essen und Trin-
ken ist wie immer bestens gesorgt. Die 

Vorstandschaft und alle Mitglieder des 
Vereins freuen sich, wieder zahlreiche 
Gäste begrüßen zu dürfen.

Text: Anette Frees

BOULE CLUB WEINGARTEN E.V.

Jahreshauptversammlung
Der Boule Club Weingarten e. V. hat sich am 4. Juni zur Jahreshauptversammlung getroffen. Neben umfangreichen Agenda-Punkten wurde auch ein 
neuer Vorstand gewählt. 

Die Wahl des neuen Vorstands erfolgte 
einstimmig. 1. Vorstand: Roman Schä-
fer, 2. Vorstand: Thomas Nann, Kas-
sier: Manuel Burgstahler, Sportwart: 
Chris Denelle, Beisitzer: Ralph Durst, 
Schriftführerin: Simone Schranz-Kolb.
Der Boule Club wurde 1983 gegrün-
det und unterhält ein Boulegelände in-
klusive schönem Vereinsheim in der 
Haslachstraße 4, umgeben von naturbe-
lassenen Grünanlagen, nicht weit ent-
fernt vom Herzen Weingartens.
Über drei Generation hinweg erfreu-
en sich die aktiven Mitglieder an der 
traditionellen Sportart, die ein Ange-
bot für alle Altersgruppen darstellt. 
Unsere Kinder spielen Boule (oder 
auch Petanque genannt) genauso gern 

wie unsere SeniorInnen. Die sportlich 
ambitionierten Spieler sind Teil unse-
rer Liga-Teams. Sowohl in der Oberliga 
als auch in der Kreisliga in der Boden-
see-Oberschwaben Liga startet jeweils 
eine Mannschaft, beide haben in der 
aktuellen Spielsaison einen hervorra-
genden 2. Platz belegt. 
Jeden Mittwoch ab 16 Uhr findet das of-
fizielle Training statt. Interessierte sind 
herzlich willkommen, sich den Spielbe-
trieb anzuschauen oder ein Probespiel 
mit den Mitgliedern zu wagen. Neue 
Mitglieder sind im Boule Club jeder-
zeit herzlich willkommen.
 
Text: Simone Schranz
Bild: privat

           

KLEINGÄRTNERVEREIN WEINGARTEN E.V.

Gartenfest und Tag der offenen Gartentür
Am kommenden Wochenende, 26. und 27. Juli, findet das jährliche Gartenfest, verbunden mit dem „Tag der offenen Gartentür“ des Kleingärtnervereins 
Weingarten e. V. an der Talstraße statt. Das Fest beginnt am Samstag um 15 Uhr.

           
Niveau behe

Von links: Chris, Simone, Ralph, Roman, Manuel und Thomas.

TENNISCLUB WEINGARTEN E.V.

TC feiert auswärts den Aufstieg der Herren 30
Eine tolle Überraschung hatte sich der Spitzenspieler der Herren-30-Mannschaft, Benni Seifferer, für seine Mitspieler zum letzten finalen Aufstiegsspiel 
ausgedacht und perfekt umgesetzt. 

SPORT

Benni Seifferer charterte mit Hilfe von 
Spendengeldern einen Bus zum Aus-
wärtsspiel nach Söflingen, und der wur-
de voll. Rund 50 Mitglieder und Freun-
de konnten so hautnah den 7:2-Erfolg 
miterleben. Die echte Stadionatmo-
sphäre der mitfiebernden Fans tat viel-
leicht ein Übriges, um die Mannschaft 
zum Sieg zu puschen. So wird nach 14 
Jahren in der nächsten Saison wieder 
eine Mannschaft in der Württember-

gliga, der höchsten Landesliga, auf-
schlagen.
Der TC Weingarten gratuliert herzlich!

Text: Edith Dignath
Bild: privat          

             
Die mitgereisten Fans zum Aufstiegsspiel in Söflingen.
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SSV WEINGARTEN E.V.

Erfolgreiche Starts beim Achalm-Cup 
Der Schwimmsportverein ist mit zwölf Schwimmerinnen und Schwimmern zum Achalm-Cup nach Reutlingen gefahren und konnte erfreuliche Erfolge 

feiern und viele neue persönliche Bestzeiten aufstellen. Mit mehreren Medaillen und herausragenden Leistungen kehrten die jungen Athletinnen und 

Athleten zurück.

Erfolgreichste Schwimmer waren Se-
bastian Göser (2011) und Ludwig Leit-
ner (2010). Beide holten jeweils zwei 
hochverdiente Medaillen und schwam-
men über 100 m Rücken direkt ins Ju-
gendfinale, wobei Leitner auch hier nur 
knapp das Podium verpasste. Über 100 
m Rücken holte Göser Gold im Vorlauf 
und über 50 m Rücken die Bronzeme-
daille. Ebenfalls über 100 m Rücken 
im Vorlauf und 50 m Rücken gewann 
Ludwig Leitner zweimal Bronze. Über 
50 m Brust, 100 m Freistil sowie in den 
Langstrecken 400 m Freistil und 800 m 
Freistil unterboten beide ihre Bestzei-
ten deutlich.
Des Weiteren erkämpfte sich Emma Sa-
watzki die Bronzemedaille über 100 m 
Schmetterling im Jahrgang 2010. Da-
rüber hinaus erreichte sie großartige 

persönliche Bestzeiten über 50 m und 
100 m Rücken, 100 m Freistil sowie 
über 400 m Lagen und 400 m Freistil. 
Ebenfalls über eine Medaille konnte 
sich Sarah Hess (2010) freuen. Sie ge-
wann Bronze über 200 m Lagen.
Danylo Balitskyi und Philip Walz 
glänzten über 50 m Freistil mit sehr 
schnellen Zeiten. Beide erkämpften 
sich persönliche Bestzeiten in 00:28,11 
und 00:28,24 Sekunden.
Auch Leonie Singler, Sophie Walz, 
Sarah Göser, Annika Zeh, Stephanie 
Thuma und Raphael Marchand reprä-
sentierten den Verein mit großartigen 
Bestzeiten würdig. Super Leistungen 
und weiter so!

Text und Bild: Annett Sawatzki

CARITAS BODENSEE-OBERSCHWABEN

Sprachmittler*innen gesucht
Die Caritas Bodensee-Oberschwaben sucht für die Unterkunft 14 Nothelfer in Weingarten Sprachmittler*innen.

Sie sollten Deutsch und Ukrainisch 
und / oder Russisch auf fließendem 
Niveau beherrschen und Zeit für ein- 
bis zweistündige Einsätze vormittags 
oder nachmittags mitbringen. Das En-

gagement wird mit einer Ehrenamts-
pauschale vergütet.
Für nähere Informationen wenden 
Sie sich bitte an Lena Greiner, Ehren-
amtskoordinatorin der Anlaufstelle für 

interkulturelles Ehrenamt im Integra-
tionszentrum Weingarten sowie im 14 
Nothelfer.
Telefon: 0751 / 999 234 13
Mobil: 0176 / 136 256 80

Mail: greiner.l@caritas-dicvrs.de 

Text: Lena Greiner

SOZIALES

HOSPIZBEWEGUNG WEINGARTEN-BAIENFURT-BAINDT-BERG E.V.

Tag der offenen Tür 
Bei der Hospizbewegung Weingarten • Baienfurt • Baindt • Berg e. V. am 

30. August.

Im Frühjahr 2025 ist der Hospizver-
ein in größere Räume im Zentrum von 
Weingarten umgezogen. Die anspre-
chenden Räume eröffnen dem Verein 
die Möglichkeit, die Hospizarbeit in 
Weingarten, Baienfurt, Baindt und Berg 
weiterzuentwickeln.
Wir freuen uns sehr, unser Angebot in 
den neuen Räume vorzustellen beim 
„Tag der offenen Tür“ am 30. August. 
von 14 bis 18 Uhr in der Schützenstraße 
5 (zwischen Bäckerei Frick und Wein-

haus Betz).
Ehren- und hauptamtliche Mitarbei-
ter*innen werden über ihr Engagement 
und die Arbeit berichten und auch der 
Vereinsvorstand kann persönlich ange-
sprochen werden.
Zudem wird es einen Büchertisch ge-
ben mit einer aktuellen Auswahl zum 
Thema Sterben, Tod und Trauer, der 
auch Kinderbücher enthält.
Wir freuen uns über reges Interesse.  

Trauer-Sprech-Zeit
Die Hospizbewegung bietet regelmäßig Trauergespräche an.

Sie haben von einem geliebten Men-
schen Abschied nehmen müssen? Der 
Verlust ist für Sie schwer zu ertragen 
und Sie fragen sich, wie Sie das „Aus-
halten“ sollen? Nie gekannte Gefühle 
zerreißen Sie innerlich? Gefühle in der 
Trauer zu durchleben, auszusprechen 
und zuzulassen erfordert immer wieder 
Mut. Einmal im Monat bieten wir einen 
fixen Zeitraum für Einzeltrauergesprä-
che an. Sie werden auf Ihrem Trauer-
weg begleitet und unterstützt.
Sie können sich den Termin vormerken 

und bei Bedarf telefonisch anmelden.
 Ort: Hospiz Ambulant, Schützenstraße 
5, Weingarten
Termin: Dienstag, 26. August, 15 und 
16 Uhr
Begleitung: Ingrid Elser-Hermle, eh-
renamtliche Hospiz- und Trauerbeglei-
terin
Telefon: 0751 / 18056382 oder
0160 / 96207277 

Texte: Dorothea Baur
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Das Gymnasium Weingarten gratuliert 

zum bestandenen Abitur. 

Die Jahrgangsbesten, jeweils mit der 

Traumnote 1,0, waren – in alphabeti-

scher Reihenfolge:

Wilma Minsch, Eva Strahberger und 

Debora Weiß.

Dies sind die Abiturientinnen und Ab-

iturienten des Jahres 2025: 

Anesa Ajdarpasic, Marco Apostol, 

Subhan Azam, Leon Bechtgold, Jonas 

Brenner, Mark Brotzmann, Lorena 

Bürck, Sude Cakmak, Magdalena Ditt-

mann, Semin Durusoy, Finn Endriss, 

Luisa Fehrenbach, Anton Fink, Julia 

Giechel, Christian Grönning, Faysal 

Hadidi, Léa Hartmannsberger, Toms 

Hoiers, Linus Junker, Nisa Karadine, 

Jusa Kaufmann, Michelle Kotschmar, 

Valentina Lammers, Hannah Lunge, 

Theresa Metzler, Wilma Minsch, Tim 

Pantoffelmann, Luka Piljagic, Vlad 
Pop, Medina Qullumi, Pamina Rall, 

Chiara Schlezak, Sebastian Schurr, Eva 

Strahberger, Jakob Straub, Joel Stümke, 

Xenia Trübenbach, Denis Trubnikov, 

Maximilian Ulrich, Fabian Wagner, Jo-

nas Waldraff, Deobra Weiß, Ben Wun-

derer, Lukas Zöschinger.

Text: Julia Dollnik

Bild: E. Strahberger

PAUL-GERHARDT-KINDERGARTEN

Rund ums Welfenfest 2025 
Wie schon in den Jahren zuvor, durften die Vorschulkinder des Paul-Gerhardt-Kindergartens beim Umzug des Welfenfestes mitlaufen.

Schon Wochen vorher fieberten die 
„Riesen“ diesem Ereignis entgegen! Da 

sie als Bäcker verkleidet teilnehmen 

durften, wurde schon vorher im Kin-

dergarten und zuhause mit den Eltern 

fleißig gebacken. Verschiedene kleine 
Plätzchen, die liebevoll von den Erzie-

hern/-innen verpackt wurden, konnten 

dann an die Zuschauer verteilt werden.

Am Welfenfestmontag trafen sich dann 

elf kleine Bäcker und Bäckerinnen am 

Aufstellungsplatz und warteten ge-

spannt auf den Beginn. Das Wetter 

war uns hold, und so konnten die Kin-

der trocken den Umzug meistern! Vie-

le Zuschauer säumten die Straßen und 

erfreuten sich an der Vielfalt der Kin-

der- und Festzugsgruppen.

Alle Päckchen und auch die gespende-

ten Brezeln wurden fleißig an die Zu-

schauer verteilt. Trotz des später einset-

zenden Regens genossen alle den tollen 

Umzug und freuen sich schon jetzt auf 

das nächste Jahr!

Ein weiteres Highlight am Welfen-

fest-Dienstag war unser Sommerfest 

im Kindergarten. Bange Blicke am Vor-

mittag Richtung Himmel ließen uns zit-

tern, ob das Fest überhaupt im Garten 

stattfinden konnte. Aber Petrus war uns 
hold, und so trafen sich viele Eltern und 

Kinder um 14 Uhr im Garten. Die El-

tern brachten viele leckere Speisen fürs 

Fingerfood-Büffet mit.
Doch bevor es ans Essen ging, hatten 

die Kinder noch ein Lied einstudiert, 

das sie begeistert vortrugen.

Ein großes Dankeschön sprach die Lei-

tung allen Eltern aus, die sich das Jahr 

über immer wieder engagiert hatten, 

vor allem beim 200-jährigen Jubiläum 

der Evangelischen Kirchengemeinde.

Ebenso bedankte sich der Elternbeirat 

beim gesamten Kindergarten-Team für 

die wertvolle Arbeit, die es tagtäglich 

leistet. Als Dankeschön bekamen die 

Erzieher/innnen einen bunten Korb mit 

leckeren Dingen, die das Team dann 

bei gemeinsamen Sitzungen verzehren 

kann. 

Wir wünschen allen einen schönen 

Sommer und den Vorschulkindern ei-

nen tollen Start ins Schulleben!

   

Text und Bild: Presseteam Paul-Ger-

hardt-Kiga

GYMNASIUM WEINGARTEN

Gratulation zum bestandenen Abitur
44 glückliche Absolventinnen und Absolventen.

 

banczyk; Kimberly Elayne 

KINDERGARTEN

SCHULEN

Die Abiturient*innen des Jahres 2025.

bei denen nicht nur die Spielerinnen
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REALSCHULE WEINGARTEN

104 Abschlussschülerinnen und -schüler entlassen
Schule ist mehr als Unterricht und manchmal wie das Schul-WLan: 104 Schülerinnen und Schüler der Realschule Weingarten haben ihre Abschlusszeug-

nisse erhalten, zwölf davon erreichten den Hauptschulabschluss, 92 die Mittlere Reife.

Julia Kesenheimer (10c) schaffte ei-
nen sagenhaften Durchschnitt von 1,0. 
Ein feierliches Programm, sicher mo-

deriert von Batuhan und Aylenn (bei-
de 10c), umrahmte die Redebeiträge 
und die Zeugnisübergabe. Traditio-

nell eröffnete das Trommlerkorps den 
Abend inklusive eines Trommlerdu-

ells zweier Zehntklässler. Nach meh-

reren beschwingten Stücken des Schul- 
orchesters tanzten, musizierten oder 
performten die Abschlussklassen ge-

konnt und unterhaltsam, amüsant und 
emotional. Schmunzelnd verglichen 
die Schülersprecher Luca Pascher und 
Anes Qullumi die Schulzeit mit dem 
Schul-WLan: lange unzuverlässig, oft 

überfordert, aber am Ende hat es doch 
gereicht. Rektorin Melita Paul beton-

te, wie wichtig es sei, den Verstand zu 
trainieren – trotz oder gerade wegen 
der KI. Geldpreise für die Fach- und 
Jahrgangsbesten überreichte Philipp 
Wirth vom Bildungspartner Volksbank 
Bodensee-Oberschwaben.  Schule ist 
mehr als Unterricht, was sich bei den 
zahlreichen Sonderpreisen für langjäh-

riges Engagement bei den Schulsanis, 
in der Schülerbücherei, Theater-AG, 
SMV, im Jugendgemeinderat, Tromm-

lerkorps oder Schulorchester zeigte. 

Text und Bild: Tanja Neidhart

Erfolgreicher Abschluss
An der Realschule Weingarten haben folgende Schüler und Schülerinnen die Abschlussprüfung der „Mittleren Reife“ abgelegt. Die Namen aller in alpha-

betischer Reihenfolge, beginnend mit dem Vornamen.

10a: Yaren Aktoka; Jolina Amann; Luis 
Arnold; Marvin Burger; Leonis Gas-

hi; Luca Samuel Hauert; Abish Aleem 
Sani; Lian Jan Schmid; Aron Shiling; 
Felix Spille; Nikita Tupicin; Matthias 
Waßmer.
 

10b: Maili Barleben; Vanda Becsi 
(Lob); Ole Buchmüller; Fabio Pasquale 
Dillmann; Antonia Dominkovic; Elina 
Giechel (Lob); Borna Horak; Hannes 
Jung; Yusuf Kekec; Joel David Liegl; 
Ben Müller; Fabian Nold (Fachpreis 
Technik, Preis); Mia Ondrejcik (Preis); 
Timo Pfund; Lenja-Katharina Rieger 
(Preis); Samuel Rübner; Jan Schä-

fer; Rocco Schmid; Leonie Schneider 
(Lob); Jakob Spähn (Lob); Lukas Ur-
banczyk; Kimberly Elayne Walter; Phi-

lipp Leon Weber; Christina Weinmeis-

ter; Lotta Marie Welzel (Lob); Sophia 
Winkel (Preis).
 

10c: Jasmin Adis; Mert Alhun; Joris 
Paul Amann (Lob); Furkan Bektas; An-

tonia Chereji; Lara Fiona Eberwein; 
Daria Fati; Ilke Oguz Göktas; Batuhan 
Hazer; Alexandru-Andrei Ilasi; Suela 
Kadrijaj; Lana Karasek; Julia Kesen-

heimer (Fachpreis Mathematik, Fach-

preis Englisch, Fachpreis Französisch, 
Preis, Jahrgangsbeste Ø 1,0); Alexan-

der Kihn; Ayleen Lang; Anamarija Ma-

rinovic; Benedikt Miklo; Jasmeen Mul-
tani (Preis, Fachpreis AES); Ewelina 
Myshkin (Lob); Luca Pascher (Lob); 
Emil Prieschev (Lob); Sinan Sabljako-

vic; Ilja Savichev; Celina Zoe Scheiner; 

Muhammed Sirin; Marianna Trofimo-

va; Max Ziegler.

10d: Maximilian Benjamin Baur; Ja-

kob Becker; Redon Beluli (Preis); Kle-

di Berisha; Nico Finn Bodenmüller 
(Preis, Fachpreis Mathematik); Miron 
Bork; Saner Celik; Ela Demirbas; Luisa 
Edenhäuser; Ida Erb (Preis, Fachpreise 
Deutsch); Lena Emmi Füssel (Lob); 
Jan Dominik Gärtner; Melisa Gjocaj; 
Maximilian Herr; Joel Keppeler; Kian 
Klimtschuk; Dominik Koturic; Kirill 
Krening; Alina Joelle Lämmle (Lob); 
Maximilian Langer; Johanna Locher 
(Preis); Jasmin Neigert; Anes Qullu-

mi (Lob); Jule Schad (Preis, Fachpreis 
Mathematik); Giorgiana Maria Stefa-

noiu (Preis); Sarah Steinmann (Preis); 
Kayanthan Suthakaran.

An der Realschule Weingarten haben 

folgende Schüler und Schülerinnen 

den Hauptschulabschluss abgelegt:

9a: Alexander Damm (Fachpreise Eng-

lisch); Lea-Sophie Dauwitz; Mia Den-

hardt; Bela Drewes; Denis Hayward 
(beste Projektarbeit).
 

9d: Aron Bardhi; Semih Ilhan; Yagmur 
Kilic (Fachpreise Deutsch); Pascal Kita 
(Jahrgangsbester Ø 2,1, Fachpreis Ma-

thematik, Lob); Roman Kutscher; Nick 
Oldenburger; Fabian Schultze.
 

Text: Melita Paul, Realschulrektorin

Rektorin Melita Paul (links), Philipp Wirth (Volksbank) und Konrektor Christian 

Kohler (beide rechts) umrahmen die Fach- und Jahrgangsbesten der Realschule. 

SCHULE AM MARTINSBERG

Erfolgreiche Fußballerinnen in der Grundschule
Zum zweiten Mal in Folge konnten sich die Mädchen der 3. und 4. Klassen der Schule am Martinsberg in einem gemeinsamen Team bei „Jugend trainiert 

für Olympia“ auf Regionalebene für das Landesfinale im Fußball in Sinsheim qualifizieren. 

Es gab beim Turnier in Markdorf in 
zwei Qualifikationsrunden spannen-

de Spiele in der Altersklasse WK5, 
bei denen nicht nur die Spielerinnen 
ins Schwitzen kamen. Vor allem die 
Mannschaft aus Kau war nicht zu be-

zwingen und konnte nur durch mehr 
geschossene Tore hinter uns gehalten 
werden. Die Schülerinnen, Lehrkräfte 
und Eltern sind dankbar für diese tolle 
Erfahrung und in großer Vorfreude auf 

das Landesfinale am 24. Juli 2025 in 
Sinsheim. Ein echtes Highlight kurz 
vor den Sommerferien.  

Text und Bild: Schule am Martinsberg
 



28 Ausgabe 24/2025 Amtsblatt der Stadt Weingarten

Schule am Martinsberg 

Klassenstufen 2 bis 4 sowie IK gelb 
und rot am Montag, 15. September 
2025, um 8.20 Uhr (Unterrichtsende 
um 11.45 Uhr, kein Nachmittagsun-
terricht). 

Ökumenischer Segensgottesdienst für 
die Schulanfängerinnen und -anfänger 
am Mittwoch, 17. September 2025, um 
18 Uhr in der Basilika. 

Klasse 1: Donnerstag, 18. September 
2025 (9 bis 10.30 Uhr), Turnhalle / 
Klassenzimmer 
IK gelb (Schulanfänger): Donnerstag, 
18. September 2025 (9 bis 10.30 Uhr), 
Turnhalle / Klassenzimmer 

Talschule

Klassenstufen 2 bis 4, sowie 6 bis 10 
am Montag, 15. September 2025, um 
8.10 Uhr (Unterrichtsende um 11.40 
Uhr).  

Ökumenischer Segensgottesdienst für 
die Schulanfängerinnen und -anfänger 
am Donnerstag, 18. September 2025, 
um 18 Uhr in Hl. Geist.  

Klassen 1a/1b: Freitag, 19. September 
2025 (13.30 bis 15 Uhr), Pausenhof der 
Grundschule  
Klassen 1c/1d: Freitag, 19. September 
2025 (14.30 bis 16 Uhr), Pausenhof der 
Grundschule 

Juniorklassen (Talschule) 

Juniorklassen I+ II: Freitag, 19 Sep-

tember 2025 (8.30 bis 9.45 Uhr), auf 
dem Pausengelände der Grundschule. 
Schussentalschule  

Klassenstufen 2 bis 4 am Montag, 
15. September 2025, um 8.20 Uhr am 
Standort Schule am Martinsberg (Un-
terrichtsende um 11.45 Uhr). 

Klassenstufen 5 bis 9 am Montag, 
15. September 2025, um 8.20 Uhr am 
Standort Schulzentrum (Unterrichtsen-
de um 11.50 Uhr). 

Aufnahmefeier für die Klassenstufe 
1 ist am Donnerstag, 18. September 
2025, um 8.20 Uhr in der Schule am 
Martinsberg. 

Realschule 

Klassenstufe 5 am Montag, 15. Septem-

ber 2025, um 8.20 Uhr (Unterrichtsen-
de um 12.40 Uhr). 
Klassenstufen 6 bis 10 am Montag, 15. 
September 2025, um 7.30 Uhr (Unter-
richtsende um 12.40 Uhr). 
 
Gymnasium 

Klassenstufen 6–11 am Montag, 15. 
September 2025, um 7.30 Uhr. 
Klasse 12 am Montag, 15. September 
2025, um 8.20 Uhr. 
Klassenstufe 5 am Montag, 15. Sep-
tember 2025, um 8.20 Uhr. 
Unterrichtsende für die Klassenstufen 
5 bis 10 um 12.40 Uhr. 
 
Text: Frank-Ulrich Widmaier, Ge-
schäftsführender Rektor 

FREUNDE UND FÖRDERER DES GYMNASIUMS WEINGARTEN E.V.

Mit Löwenkraft in die Zukunft!
Grußwort des Fördervereins „Freunde und Förderer des Gymnasiums Weingarten e. V.“ für den Abschlussjahrgang 2025.

Liebe Absolvent*innen des Abschluss-
jahrgangs 2025 am Gymnasium Wein-
garten,
herzlichen Glückwunsch zu eurem Ab-
itur! Wir vom Förderverein „Freunde 
und Förderer des Gymnasiums Wein-
garten e. V.“ freuen uns mit euch und 
gratulieren euch von Herzen zu diesem 
besonderen Erfolg.
Ihr habt viele Jahre am Gymnasium 

Weingarten verbracht, gelernt, euch 
engagiert, Freundschaften geschlossen 
– und euch als Persönlichkeiten weiter-
entwickelt. 2025 feiert nicht nur ihr eu-
ren Abschluss, sondern auch die Schule 
ihr 50-jähriges Bestehen. Ihr seid Teil 
dieser tollen Geschichte!
Nun beginnt ein neuer Lebensabschnitt: 
Ob Studium, Ausbildung, Auslandsrei-
se oder ganz eigene Wege – wir wün-

schen euch Mut, Zuversicht und Neu-
gier auf das, was kommt. Und dass ihr 
euch gern an eure Schulzeit erinnert 
– an das Lernen, das Lachen und die 
Menschen, die euch geprägt haben.
Als Förderverein setzen wir uns wei-
ter dafür ein, dass das Gymnasium ein 
lebendiger Lernort bleibt. Wir freuen 
uns, wenn einige von euch – oder eure 
Familienmitglieder – dem Verein bei-

treten und damit die Schule und kom-
mende Jahrgänge unterstützen.
Feiert euren Erfolg – ihr habt ihn euch 
verdient!
Mit den besten Wünschen für eure Zu-
kunft
Freunde und Förderer des Gymnasiums 
Weingarten e. V.

Text: Ralf Bocksrocker

GESCHÄFTSFÜHRENDES REKTORAT

Schulbeginn an den öffentlichen Schulen Schuljahr 2025/2026.

JUGENDCLUB WEINGARTEN

JUGEND UND FAMILIE

60 Jahre Jugendclub
Alle Programmpunkte hier und in Ke-
nia werden 2025 als Jubiläumsveran-
staltungen durchgeführt. Kommen Sie 
auch weiter zu unseren Reisen mit. Ih-
nen allen ein besonderes DANKE für 
die jahrzehntelange Treue, die eine re-
gelmäßige Hilfe für die Operationen 
und für die Versorgung in der Kinder-

klinik in Mombasa möglich macht.
Helft uns weiter, damit wir helfen kön-
nen.
Spendenkonto: DE 93 6519 1500 0805 
2540 13, BiC GENODES1TET. Danke. 
Spendenquittung folgt.

Einladungen      
Unser besonderes Angebot jeden Mittwoch: afrikanischer Modeschmuck in 

„Strobels Lädele“ beim Wochenmarkt.

10 bis 26. August: Jubiläums- und 
Spendengruppenreise zur Kinderkli-
nik in Mombasa/Kenia.
Dann noch eine Einladung für Mitt-
woch, 10. September, in den Golf-Club 
in Schmalegg um 18 Uhr: Kenia-Infor-

mationen und Programm 2025/2026. 
Sie sind herzlich willkommen. Danke 
für Ihre Hilfen.
Infos unter Telefon 0751 / 44564.

Na
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15. September 

Kinderklinik-Kenia-Hilferuf  und 50 Jahre Hilfsspenden
Weiteres Jahr mit Dürre – Wassernot und Hunger. Operationen werden laufend verschoben.       

Die Leitung der Kinderklinik schickte 
schon vor einiger Zeit einen Spenden-
hilfeaufruf an den Jugendclub, der mit 
Freunden aus ganz Oberschwaben seit 
über 40 Jahren diese Kinderklinik in 
Mombasa / Ostafrika unterstützt und 
alle zwei Jahre mit Gästen von hier per-
sönlich besucht. Seit der Corona-Pan-
demie fehlen immer noch viele Me-

dikamente und Spenden hierfür. Ein 
weiteres Jahr droht jetzt eine Dürre- 
und Wassernot, da die Brunnen ver-
siegen. Der Weizen sowie anderes Ge-
treide und Gemüse können nicht mehr 
wachsen und reifen. Dies und vieles 
mehr wie Arbeitslosigkeit und große 
Preissteigerungen bei den Grundnah-
rungsmitteln treiben die Preise in un-

bezahlbare Höhen. Die Dürre wirkt sich 
auch auf die Lebensräume der Wildtiere 
aus. Helfen Sie weiter, damit wir hel-
fen können.
Gerhard Junginger, der Klinik-Projekt-
leiter des Jugendclubs, bittet dringend 
um Spenden: DE 93 6519 1500 0805 
2540 13, BiC GENODES1TET. Danke. 
Spendenquittung folgt.

10. August bis 25. August 2025: Einla-
dung zur Gruppenreise nach Kenia mit 
Kinderklink-Besuch und Safari. Lei-
tung Helga und Gerhard Junginger, Te-
lefon 0751 / 44 564.

Texte: Gerhard Junginger

Ein Sommerfest wie aus dem Bilderbuch
Was für ein schöner Nachmittag im Mühlbach-Garten! Etwa 70 Gäste haben das traditionelle Sommerfest gefeiert und sich sehr über den Auftritt des 

Mühlbach-Chors und Rolf Wagners Live-Musik gefreut.

Das Haus am Mühlbach ist ein Ort der 
Begegnung und des Miteinanders, ganz 
besonders beim Sommerfest, wenn sich 
die unterschiedlichen Gruppen treffen: 
die Kartenspieler, die Künstler, die 
Wanderer … Und so kamen zum bun-
ten Nachmittag bei Wurstsalat, Aperol 
Spritz und Eiskaffee rund 70 Gäste, es 
gab kaum mehr ein freies Plätzchen auf 
der großen Terrasse im Seniorenweg.
Die Stadt bedankt sich bei allen Be-
sucherinnen und Besuchern, die das 
Haus mit Leben füllen, und bei all den 
engagierten Ehrenamtlichen, die das 

Sommerfest erst möglich gemacht ha-
ben: Sie haben den Garten gerichtet, 
Tische und Stühle aufgestellt und ge-
putzt, mit Blumen dekoriert, Zwiebeln 
und Gürkchen geschnippelt, Menükärt-
chen gedruckt, Kaffee gekocht, Kuchen 
serviert – und alle Gäste wie immer mit 
guter Laune versorgt.
Das Haus am Mühlbach verabschiedet 
sich von 28. Juli bis 12. September in 
die Sommerpause und wünscht allen 
schöne Ferien.  

Text und Bild: Carolin Schattmann

HAUS AM MÜHLBACH

SENIOREN

Sonnenschein, gutes Essen und nette Gesellschaft: Beim Sommerfest war viel los. 

NABU WEINGARTEN

Quellgebiet Weißenbronnen erleben
Die NABU-Gruppe und das Projekt  „Naturvielfalt  Westallgäu“ laden am 26. Juli zu einer lehrreicher Wanderung durch das Quellgebiet Weißenbron-

nen ein.

DIES UND DAS

Das Naturschutzgebiet Weißenbronnen 
ist geprägt von vielen kleinen Wasser-
fällen und Wasserläufen, von einem 
ehemaligen Tuffsteinbruch und den Be-
sonderheiten eines Hangquellmoors. 
Nasse und trockene Standorte wech-
seln sich ab, was eine beeindruckende 
Pflanzen- und Tiervielfalt hervorbringt.

Der NABU-Naturlotse Andreas Eber-
wein wird uns entlang der Wolfegger 
Ach ins Quellgebiet führen. Er berich-
tet Spannendes, Wissenswertes und 
Überraschendes. Dabei wechseln sich 
geschichtliche und naturkundliche In-
formationen ab, immer mit einem Blick 
auf die reizvolle Flora. Ergänzt wird 

diese Führung durch wohltuende, ein-
fache Achtsamkeitsübungen aus dem 
Bereich Waldbaden, angeleitet von der 
Yogalehrerin und Kursleiterin Waldba-
den Ulli Schmid.
Termin: Samstag, 26. Juli, Beginn: 14 
Uhr, Dauer: circa vier Stunden.
Treffpunkt: Sportplatz Alttann.

Weitere Informationen und / oder An-
meldungen: Andreas Eberwein, Telefon 
0177 / 2647481, oder E-Mail an info@
andreas-eberwein.de.
Bitte denken Sie an festes Schuhwerk 
und Mückenschutz.

Text: Andreas Eberwein
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Als Stellvertreterin wurde die Studen-
tin Larissa Willauer neu gewählt. Elke 
Oswald wurde in ihrem Amt als zweite 
Stellvertreterin bestätigt. Ebenso wur-
den Birgit Ewert als Kassiererin und El-
len Herrmann als Schriftführerin wie-
dergewählt.
Als Beisitzer*innen wurden die folgen-
den Personen gewählt: Emine Derma-
ku, Peter Didszun, Hülya Gürses, Birgit 
von Hinten, Doris Spieß und Heinz-Jür-
gen Stührmann. (Die Aufzählung ist in 
alphabetischer Reihenfolge.)
Die Planung einer Themenkonferenz 
unter dem Titel „Weingarten gestalten“ 
war ein weiteres wichtiges Thema bei 
der Jahreshauptversammlung. Diese 
Veranstaltung findet am 25. Oktober 
2025 im Gateway to India von 10 bis 
17 Uhr statt. Es sind nicht nur Partei-
mitglieder aufgerufen teilzunehmen, 
sondern alle interessierten Weingarte-
ner Bürger*innen.

Als Themen vorgesehen sind Hoch-
schule / Studenten, Stadtentwicklung, 
lebendiger Ortsverein, Barrierefreiheit, 
Kitas und Schulen. Anmeldungen sind 
möglich unter spd-weingarten@gmx.
de.
Aus aktuellem Anlass wurde auch 
über die Vorgänge um die verschobe-
ne Wahl von Frauke Brosius-Gersdorf 
zur Verfassungsrichterin diskutiert. 
Der Ortsverein unterstützt nachdrück-
lich die Kandidatin Brosius-Gersdorf. 
Das Verhalten der Union, der AfD, der 
rechtskonservativen Medien und eini-
ger rechtsextrem eingestellter sozialer 
Netzwerke wurde von den Mitgliedern 
des SPD-Ortsvereins scharf kritisiert.
 
Text: Michael Hoffmann
Bild: privat

FREIE WÄHLER WEINGARTEN

Sehr aktiv (nicht nur) beim Stadtradeln
Traditionell stellen Mitglieder und Freunde der Freien Wähler Weingarten e. V. eine der aktivsten Gruppierungen während des „STADTRADELNS“.

Die diesmal 19 gemeldeten Radlerin-
nen und Radler spulten für sich oder 
paarweise, in kleinen oder größeren 
Touren zum Teil über 100 Kilometer 
an einem Tag ab. Aber auch die täg-
lichen Wege zur Arbeit oder zur Frei-
zeitbeschäftigung werden von unseren 
Aktiven auch sonst im Jahr gerne und 
viel geradelt. Ein Gruppenausflug führ-
te am 6. Juli vom Festplatz Weingar-
ten über Neu-Hagenbach, Herrgottsfeld 
und Riether weiter ins Deggenhauser-
tal. Dann durch den Johannistobel 
und über Wilhelmskirch schließlich 
zurück nach Weingarten. Organisiert 
und geführt von Iris und Günter Ruch-
ti machten sich dabei die meisten mit 
E-Bike auf die Tour. Ältester Teilneh-
mer war unser langjähriger Altstadtrat 
Bernd Junginger. Jüngster Mitfahren-
der auf der entspannten circa 50-Ki-

lometer-Runde war „Bio-Biker” Felix 
Metzen. Schlussendlich kamen alle 
wohlbehalten – und noch vor dem Re-
gen – beim Vereinsfreund Gaetano zur 
verdienten Einkehr an. Somit konnten 
wir uns in diesem Jahr – hinter dem 
einsam führenden Radfahr-Verein, den 
teilnehmerstarken Schulgruppen und 
„gaaanz” knapp hinter der Stadtver-
waltung – Platz 6 in der Teamwertung 
sichern. In der Wertungskategorie der 
gefahrenen Kilometer pro Teilnehmer 
sogar den zweiten Platz. War wieder 
ein Riesenspaß. 

Text: Daniela Stärk / Günter H. Ruchti
Bild: Iris Ruchti
 

SPD ORTSVEREIN WEINGARTEN

Jahreshauptversammlung
Am 16. Juli fand die Jahreshauptversammlung des SPD-Ortsvereins Weingarten im Gateway to India statt. Michael Hoffmann wurde dabei als Vorsit-
zender einstimmig wiedergewählt.

Mitglieder des neu gewählten Vorstands des SPD-Ortsvereins Weingarten (von 

links): Birgit von Hinten, Elke Oswald, Doris Spieß, Michael Hoffmann, Birgit 
Ewert, Larissa Willauer.
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FDP WEINGARTEN

Einladung zum liberalen Stammtisch
Der Ortsverband Weingarten der FPD lädt herzlich zum liberalen Stammtisch am 31. Juli um 19 Uhr im Lokal „Der Grieche“ beim Tennisclub Wein-

garten ein.

Die FDP in Weingarten trifft sich re-

gelmäßig zum liberalen Stammtisch. 
Die Treffen finden in der Regel am 
letzten Donnerstag eines Monats um 

19 Uhr im Lokal „Der Grieche“ beim 
Tennisclub Weingarten statt. Nach einer 
Sommerpause treffen wir uns wieder 
am 25. September. Weitere Infos und 

die Termine sind unter https://weingar-
ten-wuerttemberg.freie-demokraten.de/ 
zu finden.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Text: Alexander Parret

BUND RAVENSBURG/WEINGARTEN

Führung durch das „Wunder-
land am Schussenstrand“ 
Am Sonntag, 3. August, lädt der BUND Ravensburg-Weingarten zu einer Ex-

kursion zum Thema Flussauen an der Schussen ein. Geleitet wird die Rund-

tour von Ulfried Miller. Er war 40 Jahre bei der Ortsgruppe als Geschäfts-

führer tätig – genauso lange beschäftigt er sich mit dem Thema Schussen. 

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Schwerpunkte der Exkursion sind die 
vielfältigen Aspekte von Flussauen 
und ihrer Nutzung. Auch Themen wie 
Wasserkraft, Hochwasserschutz und die 
Renaturierung der Schussen stehen im 
Mittelpunkt. Uli Miller führt durch die 
faszinierende Landschaft, wobei wir 
nicht nur die Bedeutung dieser natürli-
chen Lebensräume für den Hochwas-

serschutz kennenlernen, sondern auch 
spannende Einblicke in den Lebens-

raum von Bibern und anderen Tieren 
gewinnen. 
Treffpunkt für die Exkursion ist um 14 
Uhr der BOB-Bahnhof Weingarten / 
Berg. Wir gehen zu Fuß entlang der 

Schussen bis zur Scherzachmündung 
und dann am Böglebach zurück zum 
BOB-Bahnhof Weingarten / Berg. Die 
Exkursion dauert circa drei Stunden. 
Bitte denken Sie an Sonnenschutz 
und genügend zu trinken sowie festes 
Schuhwerk. Die Veranstaltung kostet 
für Erwachsene 5 Euro, für BUND-Mit-
glieder, Kinder und Studierende ist die 
Teilnahme kostenfrei. Anmeldung bis 
1. August unter www.bund-ravensburg.
de – Termine. 

Text: Corinna Tonoli
 

LANDRATSAMT RAVENSBURG

Schülermentorenprogramm 
„Nachhaltig essen“ startet im 
Herbst
Das Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben bietet für alle weiterfüh-

renden Schulen im Herbst wieder das Schülermentorenprogramm „Nach-

haltig essen“ an. Das Programm richtet sich an Schülerinnen und Schüler 

der Sekundarstufe I (Klassen 7 bis 9). 

Die Teilnahme ist kostenfrei, lediglich 
die Fahrtkosten sind selbst zu tragen. 
Interessierte Schulen können bis zu vier 
Schülerinnen und Schüler anmelden. 
Anmeldeschluss ist der 19. September.
Über fünf Wochen lernen die Teilneh-

menden an fünf Fortbildungstagen 
(30. September, 9., 13. und 21. Okto-

ber sowie 7. November) die vier Di-
mensionen der nachhaltigen Ernährung 
(Gesundheit, Ökologie, Ökonomie, 
Soziologie) kennen. Sie beschäftigen 
sich unter anderem mit den Fragen 
wie „Warum sollte ich nachhaltig es-

sen und trinken?“, „Wie ernähre ich 
mich nachhaltig?“ und „Was heißt ei-
gentlich nachhaltig?“. Als Botschafter 
für eine nachhaltige Ernährung lernen 
die Jugendlichen mehr über die Her-
kunft unserer Lebensmittel, über Le-

bensmittel aus fairem Handel, Vermei-
dung von Lebensmittelverschwendung 

und Verpackungsmüll sowie über die 
gemeinsame Gestaltung der Schulver-
pflegung. Neben den fachlichen Zielen 
werden auch persönliche Kompetenzen 
gefördert. Die Schülermentorinnen und 
Schülermentoren lernen schrittweise, 
eigenverantwortlich Projekte an ihrer 
Schule umzusetzen. Ihre Erfahrungen 
und das Erlernte geben sie an ihre Mit-
schülerinnen und Mitschüler weiter und 
gestalten so den Schulalltag aktiv mit.
Weitere Informationen und Anmel-
deunterlagen zum Schülermentoren-

programm sind erhältlich bei Bettina 
Schmidt von unserem Ernährungszen-

trum Bodensee-Oberschwaben (be.
schmidt@rv.de; Telefon 07524 / 9748-
6430).

Text: Susanne Birk
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Werden Sie 
Schneeleo-Pate!

NABU.de/schneeleo-pate

Telefon: 030.284984-1574

E-Mail: paten@NABU.de
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Preisbeispiele Weingarten

Alle Preise sind zzgl. MwSt.
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2-spaltig / 70 mm
90 x 70 mm

168,00 €

4-spaltig / 50 mm
182 x 50 mm

240,00 €
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96,00 €
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192,00 €
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Experimente für Kinder
Was passiert, wenn du eine Metallschraube in Knete 
packst und diese in ein Glas Wasser wirfst?

Genau: Sie geht unter.

Hier erfährst du, wie du die Knete zum Schwimmen 
bringen kannst. 

Schwebende Knete

1. Forme aus der 
Knete eine Kugel 
und drück die 
Schraube hinein. 

2. Drücke die Masse 
platt und zieh die 
Ränder ein wenig 
nach oben – etwa 
in die Form eines 
Bootes. 

3. Leg die Knete mit 
der Schraube darin 
ins Wasser.

So geht es:
Das brauchst du:

- eine Metallschraube

- ein Stück Knete

- ein Glas Wasser

Das passiert:

Die Schiffchenform der Knete sorgt da-
für, dass die gleiche Menge an Knete 
jetzt schwimmt, statt unterzugehen.

Ob ein Gegenstand schwimmt oder 
nicht, kommt nicht nur auf sein Mate-
rial und dessen Dichte (dabei handelt 
es sich, vereinfacht gesagt, um das Ver-
hältnis von Gewicht und Größe eines 
Gegenstands) an – es ist genauso ab-
hängig von seiner Form. Sonst würden 
Schiffe, die aus Metall gebaut sind, nie-
mals schwimmen können.

Die physikalische Eigenschaft, die da-
hintersteckt, wird mit dem Ausdruck „Auftrieb“ bezeichnet. Es scheint, dass ein Körper, der in eine ruhende 
Flüssigkeit eintaucht, an Gewicht verliert – ganz so, als wäre der Körper leichter geworden. Anders gesagt: Die 
Gewichtskraft der Knete mit Schraube darin wird vollständig durch die Auftriebskraft ausgeglichen, die von der 
Form abhängt.

© DEIKE PRESS 753U09U1

Bilder: © Wechdorn / DEIKE
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Werde Wunscherfüller:in
Jetzt helfen und spenden!

Stichwort: Anzeige Wünschewagen

www.wuenschewagen.de
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Tausendschöne

Momente. 

Endlich sind sie da.

Spenden und Infos unterwww.rotenasen.de
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Neue Kraft durch  
  Vater-Kind-Kuren.

Jetzt spenden!
Spendenkonto

IBAN DE13 7002 0500 0008 8555 04 

Bank für Sozialwirtschaft

             Vielen Dank!  muettergenesungswerk.de/spenden
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Urlaubscheck von 

Ihrem Fachmann –

damit Sie sicher in 

die Sonne kommen!

AUTOHAUS

Der                         im Schussental

Gaußstr. 2 · 88250 Weingarten
Tel. 0751 561230 · www.ah-hecht.de

Wir bieten:
• Einen attraktiven Arbeitsplatz mit 

anspruchsvollem und vielseitigem 
Aufgabengebiet

• Digitalisiertes Arbeiten

• Ein sehr angenehmes und kooperatives 
Arbeitsklima in einem übersichtlichen 
Stiftungsunternehmen

• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

• Tolle Bezahlung nach TVöD 

• Job-Ticket, betriebliche Altersversorgung, 
LOB-Prämie, Gesundheitsmanagement u.m.

Einfach Bewerben bei: Michael Abler, Tel. 0751/363 580, 
bewerbung@stiftung-bruderhaus.de, 
www.bruderhaus-ravensburg.de.

Wir wachsen weiter und suchen für unsere 
stationären Pflegeeinrichtungen in Ravensburg 
und Oberhofen und unseren ambulanten 
Pflegedienst

• Wohnbereichsleitung (m/w/d) im Bruderhaus RavensburgSowie in allen Einrichtungen
• Pflegefachkraft (m/w/d)
• MentorInnen
• Pflegehilfskraft (m/w/d)

Die St. Elisabeth-Stiftung in Ravensburg sucht dich 
zum 01.10.2025 als: 

MEDIZINISCHE 

FACHANGESTELLTE (m/w/d)  

Beschäftigungsumfang zu 50%
Unbefristetes Beschäftigungsverhältnis

Weitere Infos mit der ID 3611 auf:
www.menschlich-ehrlich.de

Wir freuen uns auf 
Deine Bewerbung!

STELLENANGEBOTE

KFZ-MARKT

TRAUERANZEIGEN

Sie möchten uns Ihre Anzeige

per Mail schicken?

anzeigen@duv-wagner.de

Sehr gerne!

Kontakt:

Team Philanthropie
engagement@johanniter.de

+49 30 269 97 297 

Feiern Sie 

mit Herz

Ihre Anlass­
spende rettet 
Leben!

Jetzt 

informieren:

johanniter.de/ 
anlassspenden

F
o
to

: 
L
a
m

b
e
rt

 C
o
le

m
a
n



Amtsblatt der Stadt Weingarten Nummer 24

WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH

Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)

www.zimmererzentrum.de

Dein Job bei uns:
Du bist unser Allround-Talent im Service – und sorgst dafür, dass sich Gäste bei uns rundum wohlfühlen.
Du meisterst den Spagat zwischen herzlicher Gastfreundschaft und professionellem Ablauf.
Du bist mit anpackender Hand und cleverem Kopf bei Events dabei.

Du bringst mit:
Eine abgeschlossene Ausbildung in Hotellerie oder Gastronomie.
Ein offenes Ohr für Menschen, Flexibilität und ein kühler Kopf, auch wenn’s mal brennt.
Eigenverantwortung und Teamgeist – weil wir zusammen besser sind.

WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH
WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/INWERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/INWERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/INWERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH
WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACHAUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH

Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)
Dein Job bei uns:

Du bist unser Allround-Talent im Service – und sorgst dafür, dass sich Gäste bei uns rundum wohlfühl
Du meisterst den Spagat zwischen herzlicher Gastfreundschaft und professionellem Ablauf.
Du bist mit anpackender Hand und cleverem Kopf bei Events dabei

Als attraktiver Arbeitgeber 
erfüllt die Stiftung Bruder-
haus seit Jahrhunderten ihren 
historischen Stiftungsauftrag. 
Unsere vielseitigen Angebote 
der Altenhilfe genießen einen 
hervorragenden Ruf bei Kun-
den und MitarbeiterInnen.

Für unsere wundervollen 
IndividualistInnen im Bru-
derhaus Ravensburg suchen 
wir ab Oktober 2025 eine 
herzliche und engagierte

Ihre Aufgaben• Führen und Leiten des P�legeheims Bruderhaus
�  Sicherstellung einer bewohnerbezogenen 

Betreuungs- und Lebenskultur
�  Repräsentation und Integration der Einrichtung in das 

örtliche Gemeinwesen
�  Wirtschaftliche Verantwortung für alle Abläufe des 

Betriebes 
� Personaleinsatz, -zufriedenheit und -beschaffung 

Sie haben
� idealerweise Berufserfahrung als Einrichtungsleitung
� die Zulassungsvoraussetzungen nach der HeimPersV

Aber vor allem
� Freude am Menschen und der Aufgabe
� eine hohes Maß an sozialer Kompetenz und Empathie
�  Durchsetzungsvermögen, Organisations- und 

Planungstalent
�  Eine service- und dienstleistungsorientierte 

Grundhaltung

Wir bieten:
Ein vielseitiges Aufgaben-gebiet mit 
einem hohen Maß an Selbstständig-
keit. Die Geschäftsführung unter-
stützt Sie gerne und hält Ihnen den 
Rücken frei. Wir leben einen koope-rativen Führungsstil mit �lachen Hie-
rarchien. Sie erwartet eine leistungs-
gerechten Bezahlung nach TVöD plus 
Sonderzahlungen.

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Ralph Zodel, Wein-
bergstr. 4, 88214 Ravensburg, Tel. 0751-35294490, 
E-Mail: ralph.zodel@stiftung-bruderhaus.de.
www.stiftung-bruderhaus.de

Einrichtungsleitung (m,w,d)DU BIST

MINDESTENS

13 JAHRE ALT

DANN WERDE

SÜDFINDER

ZUSTELLER

(M/W/D)

DU HAST AM 

WOCHEN- 

ENDE ZEIT

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!

Merkuria Zustelldienst 

Tel.: 0751 2955-1666 

E-Mail: info@merkuria.de

Website: www.merkuria.de

Die St. Elisabeth-Stiftung in Ravensburg sucht dich 
zum 01.10.2025 als: 

MEDIZINISCHE 

FACHANGESTELLTE (m/w/d)  

Beschäftigungsumfang zu 50%
Unbefristetes Beschäftigungsverhältnis

Weitere Infos mit der ID 3611 auf:
www.menschlich-ehrlich.de

Wir freuen uns auf 
Deine Bewerbung!
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Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!
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Blinde und sehbehinder-

te Menschen in Entwick-

lungsländern brauchen 

Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM 

gegen vermeidbare 

Blindheit.
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Deutschland

Eichblattsalat 
Stck.

Unsere  
Wochenend-
angebote
gültig vom 24.07. - 26.07.2025

Rosenhäusle Obst und Gemüse Tipp 

frische oberschwäbische 
Zwetschgen

für den Kuchen, für das Dessert oder einfach so  

- süß und herzhaft verwendbar 

Rosenhäusle Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten  

Solange der Vorrat reicht!    Fam. Luigart • Wilhelm-Braun-Str. 3 • 88250 Weingarten • Tel. 0751-41911 • weingarten@rosenhaeusle.com

An der Theke: „Family Pack“

kesselfrische Weißwürste ,
mit viel frischer Petersilie  
ab 1,2 kg (ca. 8 Paar) 

100 g 

Deutschland

Blumenkohl
Stck.                                                                           1,11

€

1,11
€

1,49
€

Wochenangebot
gültig vom 24.07. - 30.07.2025

Oberstadt Metzg‘ Weingarten:

Schweine-Hüft-Steak‘s  
100 g

magere Paprika-Lyoner  
(mit viel frischer Paprika)     
100 g

Käsetheke:

BIO Uriger Allgäuer  
Schnittkäse aus past. Kuhmilch -  

50% Fett i.Tr.DE    100g      

1,45
€

1,69
€

2,79
€

Deutschland

Zucchini grün 
1 kg                                                                                                                                                  0,99

€

Pom-Bär Original  
und Ketchup-Style  
Vegan und Glutenfrei  
je 75g Beutel 

Rotkäppchen Sekt  
0,75 l Flasche                

1,29
€

3,79
€

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag: 14-täglich
•   Buchen Sie in Kombination mit der Region

Oberschwaben und profi tieren Sie von 
25 % Kombirabatt.

•   in Kombination buchbar

NEU bei uns!

Die Amtsblätter
Kißlegg und Isny

Rufen Sie uns

gleich an:

07154 8222-70

Oder senden Sie uns 

eine E-Mail an:

anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Schendel’s Insektenschutz

Sche Sche Sche Sche Sche Sche Sche Sche

• Lichtschachtabdeckungen

• Fliegengitter, Rollos

• Schiebe- und Pendeltüren

Baienfurt ∙  0751 51329 ∙ rudosche@t-online.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

MUT

HILFE

HOFFNUNG

Kreissparkasse Tübingen

IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

VR Bank Tübingen eG

IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Helfen Sie

krebskranken Kindern 

und deren Familien

mit Ihrer Spende!

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11

krebskranke-kinder-tuebingen.de

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  

 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter

www.strassenkinder.de
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